
Jahrgang 9 - Heft 2 - 2023

www.tsv-meerbusch.deVereinszeitschrift des TSV Meerbusch e.V.

Lank läuftLank läuft 
am 20. August 2023am 20. August 2023

Mit Konzerten am Mit Konzerten am 
18. und 19. August 202318. und 19. August 2023

Auch dieses Jahr wieder:

Auch dieses Jahr wieder:

Das lange Lanker TSv-Wochenende

Das lange Lanker TSv-Wochenende



2



Inhalt

Fotos:Fotos:  Ludwig Sauels   Ludwig Sauels 
und  Mitglieder des TSV Meerbuschund  Mitglieder des TSV Meerbusch

Zum Titelbild
3 Inhalt
6 Der Staffelstab ist übergeben. 
6 Die GYM hat eine neue Leiterin!
8 Kunterbuntes Eltern- und Kind Turnen mit Marion
8 Fit mit Fun - Männer “50plus” aufgepasst!
8 Jeden Donnerstag um 17.00 Uhr  …
9 Esthers Sportgruppen 
9 Freud und Leid liegen nah beieinander!
10 Jiu-Jitsu im Zeichen der Dreiecksburg
11 Spiel, Spaß und... Fußball!
12 TSV sorgt für positiven Saisonabschluss
12 Torjäger Oguz Ayan wurde Torschützenkönig.
14 Mitgliederversammlung der Fußballabteilung
15 Camino Frances 2023
15 Neuer Kunstrasen auf dem Sportplatz Bösinghoven
16 Delegiertenversammlung des TSV
18 Trainerwechsel im Leistungsbereich
18 Saisonrückblick der U11 Fußball-Junioren
20 Saisonausblick Junioren
20 Starke Saison der F2 - Junioren
21 U12 mit Top Leistung im internationalen Turnier
21 Bericht aus der Fußballjugendabteilung
22 U15 beim East Mallorca Cup
25 Saisonrückblick U19 
25 Saisonausblick U19
25 U15 schafft den Verbleib in der Niederrheinliga
26 „Im Märzen der Bauer die Rösslein einspannt…“ 
27 Virtual Rundays 2023 in Meerbusch – und das Running Team läuft mit
28 Laufen lernen – mit dem Runnning Team
29 Sommer, Sonne, Sparen mit den STAMM-Apotheken
30 Der Mai und das Running Team  
32 Drei neue Trainer/innen für den Nachwuchs 
32 Jugend-Stadtmeisterschaft 2023 
34 Samuel Zhang 16. bei der NRW-Jugendeinzelmeisterschaft
34 Jugendopen in Monheim
35 Erstmals Hybrid-Modell bei der Abteilungsversammlung 
 der Schießsportabteilung
36 Osterschießen 2023 
37 Euregio Team Shooting Event 2023 in Brüggen
38 Tennis beim TSV – 
38 Gelungener Start in die neue Saison
40 49. Stadtmeisterschaften von Meerbusch 
40 im Tischtennis 2023
44 TSV Spieler holen alle wichtigen Titel
44 Trainingszeiten der
 Gymnastikabteilung
46 Kontakte der Gymnastikabteilung
47 Partner / Inserenten
49 Mitgliederstatistik
50 Wichtige Anschriften

3



ANZEIGE

4



Editorial

bei der letzten Delegiertenversammlung am 1. Juni 2023 wurde turnusmäßig der neue geschäftsführende Vorstand 
gewählt und Stefanie Torner, Dr. Andreas Graef, Uli Wild, Daniel Peters und Arnim Biskup bedanken sich für das 
Vertrauen der Delegierten, die als Vertretung alle Abteilungen unseres Vereins repräsentieren.

Als neuer 1. Vorsitzender des TSV Meerbusch möchte ich mich zunächst bei Stefanie Torner und Andreas Graef 
bedanken, die in den letzten 20 Monaten mit mir den Vorstand gebildet und eine harmonische und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit gestaltet haben. Unter Führung unseres Vorsitzenden Andreas Graef hatten wir zunächst viel Zeit 
für die gute Zusammenarbeit mit den Abteilungen investiert, um eine Übersicht zu bekommen, wie wir als Vorstand 
helfen können.

Eine wesentliche Aufgabe neben einer guten Kommunikation bestand darin, die Weichen für die nächsten Jahre 
zu stellen, um den Verein und unsere Anlagen auf die Zukunft auszurichten. Dabei sehen wir zwei wesentliche 
Herausforderungen, die nach langer Corona- Zeit und den Entwicklungen des Umfeldes uns fordern werden. 

Da ist zum Ersten die Frage, wie wir das Thema „Ehrenamt“ wieder mehr in den Mittelpunkt rücken können und 
auch eine Kultur der Wertschätzung dazu entwickeln. Ein wesentlicher Start wird der „Ehrenamtstag“ bedeuten, den 
wir erstmalig am 22. September feiern möchten. Ein gemeinnütziger Verein ist darauf angewiesen, über die ehren-
amtliche Hilfe vieler Mitglieder eine Art familiäre Kultur zu entwickeln, die auf gegenseitige Unterstützung beruht. 
Wie wichtig und verbindend der TSV für Meerbusch ist, zeigt das Event, das am Wochenende vom 18.-20. August 
bevorsteht: Das lange „Lanker TSV-Wochenende“ mit Open-Air-Konzerten am Freitag und Samstag und dem Lanker 
Lauf am Sonntag. Eine solche Veranstaltung ist ohne zahlreiche helfende Hände nicht möglich – hier freuen wir uns 
noch über weitere Unterstützung. Infos dazu gibt es bei der Laufabteilung oder der Geschäftsstelle.

Die zweite Herausforderung beschäftigt sich mit der Entwicklung unserer Sportanlagen und Vereinsheime. 
Im Rahmen des Förderprogrammes „Moderne Sportstätten des Landes NRW“ haben wir drei Projekte mit einer 
Summe von 311.000 € Förderung genehmigt bekommen. Damit sollen Sanierungen und die Investitionen in erneu-
erbare Energien unterstützt werden, damit unsere Anlagen die Anforderung der Zukunft erfüllen.

Unser erstes Projekt stellt die energietechnische und optische Sanierung unseres Vereinsheimes sowie der Ausbau 
und die Erneuerung der Außenanlagen der Tennisanlage in Lank dar. Dieses Projekt ist nun abgeschlossen und die 
korrekte Abwicklung ist bereits von der NRW Bank bestätigt und die volle Fördersumme wurde ausgezahlt. Damit 
wir den Umfang der Investitionen auch durchführen konnten, wurde noch ein Darlehen aufgenommen, was zeitnah 
ausgezahlt wird. Es ist nicht nur eine schöne Tennisanlage entstanden, sondern es hat auch dazu geführt, dass wir 
in der Tennisabteilung mehr als 150 neue Mitglieder gewinnen konnten und durch zusätzliche Mitgliederbeiträgen 
und Rückstellungen der Vorjahre im Wesentlichen die Finanzierung ohne Probleme stemmen können.

Durch das Darlehen und die Fördersumme für das zweite Projekt werden wir nun die Sanierung der Duschen und 
den energieeinsparenden Umbau der Heizung des Sportplatzes in Bösinghoven angehen. Das letzte Projekt wird die 
Sanierung des Vereinscenters darstellen, wo ebenfalls bessere Isolierung, eine Fotovoltaikanlage und Wärmepumpe 
den Schritt in die Zukunft sichert. Darüber hinaus werden wir dort die IT-Infrastruktur erneuern.

Auch wenn wir neben den Förderungen noch ein weiteres Darlehen aufnehmen müssen, werden sich auch diese 
Investitionen durch Energieeinsparungen rechnen und uns ein schönes, modernes Umfeld schaffen, um unserem 
Sport nachzugehen.

Lasst uns gemeinsam diese Punkte anpacken und ein schönes Vereinsleben schaffen!

Für den geschäftsführenden Vorstand
Arnim Biskup

Liebe Mitglieder und 
liebe Freundinnen und Freunde des TSV Meerbusch,
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Der Staffelstab ist übergeben. 
Die GYM hat eine neue Leiterin!

Nach 22 Jahren als Abteilungsleiterin 
durfte Roswitha Ogrosky den Staffelstab 
an Ihre Wunsch-Nachfolgerin Daniela 
van de Loo übergeben, die in der 
Abteilungsversammlung am 21.3.2023 
einstimmig gewählt und in ihrem neuen 
Amt herzlich begrüßt wurde. Daniela 
ist seit 2017 Vereinsmitglied und 
war seit 2022 bereits stellvertreten-
de Abteilungsleiterin. Außerdem leitet 
sie seit einem Jahr das Training einer 
Seniorinnen-Gruppe in Lank.

Die Gymnastikabteilung und der 
Vorstand dankten Roswitha, die 
die Abteilungsleitung weiterhin im 
“Ehrenamt light” unterstützen wird, mit 
vielen Blumen, Präsenten und bewe-
genden Reden für ihr langjähriges 
Engagement.

Auch Hans Reiners, der als “Koordinator 

für Sport- und Hallenangelegenheiten” 
nach 34 Jahren in verschiedenen 
Ehrenämtern nun etwas kürzertreten 
möchte, wurde für seinen unermüdli-
chen Einsatz mit großem Dank, einem 
Präsent und einem kleinen Fotorückblick 
geehrt.

In einer Zeit, in der es immer schwieri-
ger wird, Ehrenamtler*innen zu finden, 
freuen wir uns ganz besonders, dass 

„Dani“ sich bereiterklärt hat, das Amt 
der Abteilungsleiterin zu übernehmen 
und wünschen ihr und ihrem Team viel 
Erfolg mit und vor allem viel Freude bei 
der Leitung der Gym!

Danielas Kontaktdaten findet Ihr auf 

unserer Homepage.

www.tsv-meerbusch.de/gymnastik/

ansprechpartner.

hinten: Daniela van de Loo , Karin Broistedt, Simone 

Rudolph, 

vorn: Hans Reiners und Roswitha Ogrosky           

Roswitha Ogrosky & Hans Reiners

Das Team der Übungsleiterinnen der Gym mit  

Roswitha Ogrosky & Hans Reiners       

Vorsitzender Arnim Biskup und Roswitha Ogrosky

Daniela van de Loo & 

Roswitha Ogrosky            
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Kunterbuntes Eltern- und Kind Turnen mit Marion

In der Pastor-Jacobs-Schule in Lank, fin-
det jeden Mittwochnachmittag von 15:15 
Uhr bis 17:30 Uhr ein lustiges und kun-
terbuntes Treiben in unseren Eltern- und 
Kind-Turngruppen statt. Hier kommen Eltern 
mit ihren kleinen Kindern zusammen, um 

gemeinsam Spaß zu haben, sich zu bewe-
gen, neue Freundschaften zu knüpfen und 
eine schöne Zeit miteinander zu verbringen.

Besonders zu Karneval und Halloween wird 
es richtig bunt und fröhlich. Wir haben ein 

paar Fotos gemacht, 
um die bunten 
Momente festzu-
halten. 

Fit mit Fun - Männer “50plus” aufgepasst!

Wann? Montag, 20:00 – 21:45 
Uhr
Wo? Sporthalle Städtisches 
Meerbusch Gymnasium, Strümp

Suchst du eine aktive Gruppe, in 
der du mit Spaß fit und beweg-
lich bleibst? Dann bist du bei 
uns genau richtig!

In der ersten Hälfte unse-
res Trainings wärmen wir 
uns gemeinsam auf, machen 
Fitnessgymnastik und führen 
Dehnübungen durch, um die 
Beweglichkeit zu steigern und 
die Rumpfmuskulatur zu stär-
ken. Und in der zweiten Hälfte? 
Da spielen wir am liebsten 
Unihockey!

Leider ist unsere Gruppe in 
den letzten Jahren geschrumpft 
(auf dem Foto fehlen zwei 
Mitglieder). Doch wir lassen 
uns nicht entmutigen! Trotz 
einiger Herausforderungen, wie 
der vorübergehenden Belegung 
der Halle durch Flüchtlinge 
und der zeitweisen Vergabe 
unserer Hallenzeit an eine TSV 
Badmintonmannschaft, halten 
wir zusammen.

Aktuell sind wir nur noch 9 
Mitglieder (50 bis 85 Jahre) plus 
unser engagierter Übungsleiter. 
Deshalb suchen wir neue 
Gleichgesinnte, die mit uns 
zusammen jeden Montagabend 

aktiv werden möchten. Bei uns 
steht der Spaß an erster Stelle, 
denn genau das ist es, was uns 
motiviert!

Komm doch einfach mal zum 
Probetraining vorbei und erlebe 
selbst, wie viel Freude es macht, 
gemeinsam mit unserer Gruppe 

fit und beweglich zu bleiben. Wir 
freuen uns auf dich! 

Noch Fragen? Dann rufe gern 
unseren Übungsleiter Thomas 
Zapf 02159 / 5645 an.

Jeden Donnerstag um 17.00 Uhr  …
… treffen sich diese fröhlichen und voll motivierten Damen mit 
ihrer Trainerin Daniela im TSV Sportraum auf der Theodor Mostertz 
Sportanlage in Lank zu einer Gymnastikstunde. Mit viel Spaß und Eifer 
trainieren sie gemeinsam ihre Beweglichkeit, Kraft und Koordination. 

Hast Du auch Lust auf Sport in einer netten Gruppe? Dann schau doch 
einfach mal beim TSV vorbei und lass Dich von unserer Cheftrainerin 
Simone Rudolph bei der Auswahl der des passenden Angebots beraten.

 Mehr Informationen findest Du auf unserer Homepage www.tsv-meer-
busch.de/gymnastik.
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Freud und Leid liegen nah beieinander!
47 Jahre Gymnastik mit Uschi beim TuS / TSVM

Leid
Wie viele Mitglieder aus den frühen 
Jahren meiner Gruppen sind in die-
ser Zeit schon gestorben! Liz Kalvelage, 
Marlene Ippers, Anni Struckmeyer, Astrid 
Dicke, Annemarie Stiemke, Karin Kunze, 
Nelly Borgards … um nur einige zu 
nennen. Es tut immer wieder weh! Auch 
jetzt hat das Schicksal wieder zugeschla-
gen. Unser Gründungsmitglied Marlis 
Schmidt ist am 28. Februar plötzlich von 
uns gegangen. Mittwochs war sie beim 
Sport dabei. Wir haben noch darüber 
gesprochen, dass sie mit 82 Jahren nur 
so fit ist, weil sie viele Jahre sportlich

tätig war.
 Donnerstag war sie auf dem Weg zum 
Sport, fiel hin und verletzte sich am Knie. 
Sonntag fiel sie abermals und brach sich 
dabei die Hüfte. Montag wurde sie im 
Krankenhaus an der Hüfte operiert (alles 
gut gelaufen), und Dienstag starb sie an 
einer Lungenembolie. So schnell kann 
es gehen. Für unsere Gruppe unfassbar. 
Marlis war ein belebendes Mitglied in 
unserer Gruppe, bei den Fahrradtouren 
und Ausflügen immer dabei. Sie war sehr 
beliebt. Wir sind traurig und vermissen 
sie sehr.

v.l.n.r. Marlis Schmidt † , Karin Kunze†  , 

Maike Lange, Helga Eulberg, Annemarie 

Stiemke†, Ulla Kocken

Freude
Unser Gründungsmitglied Roswitha 
Zirkel konnte ihren 80. Geburtstag fei-
ern. Wir gratulieren ihr ganz herzlich. 
Roswitha kommt regelmäßig zum Sport 
und ist mit unserer Gruppe stark verbun-
den. Wir hoffen, dass sie sich noch viele 

Jahre in unserer Sportgruppe fit hält. 
Roswitha, weiter so, wir sind froh, dass 
es dich gibt.

Bleibt gesund und munter!
Eure Uschi Klupsch

Roswitha Zirkel (rechts) mit 

Uschi Beckord

Esthers Sportgruppen 

Freitag 8.45 

Senior*innen Sport 

Forstenberg Halle

Freitag 9:45 

Rückentraining, 

Forstenberg 

Halle

Die ”HIT” 

Gruppe am 

Mittwochabend 

im TSV 

Sportraum auf 

der Theodor-

Mostertz-

Sportanlage

Reha-

Herzsport, 

Freitag, 

Forstenberg 

Halle
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Jiu-Jitsu im Zeichen der Dreiecksburg

Freitagnachmittag, 12. Mai 2023. Insgesamt 
60 Teilnehmende und Betreuende aus Köln, 
Meerbusch und Schmallenberg machen sich 
auf den Weg zur Wewelsburg. Im Gepäck: 
Vorfreude auf ein lehrreiches, sportliches 
und spannendes Wochenende in den alten 

Gemäuern der Wewelsburg.

Lektion 1: Nahkampf am Buffet

Nachdem alle Teilnehmenden und 
Betreuenden ihr Reiseziel erreicht haben 
und die Zimmer bezogen sind, geht es erst 
einmal runter in den Burgkeller, denn das 
Abendessen wartet bereits. Mit Geschirr und 
Besteck bewaffnet, fallen die Teilnehmenden 
im Alter von 5 bis 18 Jahren über das Buffet 
her. Aber damit ist der erste Tag noch nicht 
beendet, nein, denn nach dem Abendessen 
steht bereits die erste Einheit Jiu-Jitsu auf 
dem Programm.

Aufgeteilt in zwei Gruppen arbeiten sich 
die Teilnehmenden durch die Grundschule 
des Prüfungsprogramms. Nils van der Poel, 
1. Dan, führt durch einige grundlegende 
Hebeltechniken und -kombinationen, wäh-
rend Thomas Barbachowski, 3. Dan, die 
Teilnehmenden mit diversen Techniken aus 
der Selbstverteidigung ins Schwitzen bringt.

Die Tatsache, dass auch bis tief in die Nacht 
noch Geräusche aus den einzelnen Zimmern 
zu vernehmen sind, zeigt, dass der erste 
Lehrgangstag noch nicht anstrengend genug 
war.

Jiu, Jiu und… Kultur

Am Samstag steht vor allem eines auf 
dem Programm: Jiu-Jitsu, und zwar ziem-
lich viel davon. Der Vormittag steht im 
Zeichen der Prüfungsvorbereitung, denn für 
Sonntagmorgen ist tatsächlich eine Kyu-
Prüfung angesetzt. Also ran ans Werk, 
nachdem sich alle bei einem reichhaltigen 
Frühstück gestärkt haben.

Aufgeteilt in drei Gruppen geht es durch den 
Vormittag. Nils führt weiter durch die Grund-
lagen einiger Hebel- und SV-Techniken, 
während Manuela Knoche-Rincke, 1. Dan, 
sich mit den Teilnehmenden der Karate-
Grundschule widmet. Thomas Barbachowski, 
3. Dan, zeigt der dritten Gruppe diverse SV-, 
Weiterführungs- und Festlegetechniken.

Nach einem wohlverdienten und entspannen-
den Mittagessen stehen dann Spiel, Spaß, 
Geschichte und sogar ein wenig Kultur auf 
dem Programm. Wieder aufgeteilt in unter-
schiedliche Gruppen erkunden die einen 
auf den Spuren der alten Baumeister die 
Geschichte der Burg und ihrer Umgebung. 
Die anderen erkunden die düstere Seite der 
Wewelsburg und folgen den Spuren der 
Nazis, die diese prachtvolle Anlage für Ihre 
Zwecke missbrauchten und hierfür auch 

Vom 12. bis 14. Mai 2023 fand der diesjährige Kinder- und Jugendlehrgang des DFJJ NRW e.V. statt. Mit insge-Vom 12. bis 14. Mai 2023 fand der diesjährige Kinder- und Jugendlehrgang des DFJJ NRW e.V. statt. Mit insge-

samt 60 Teilnehmenden und Betreuenden ging es auf Deutschlands einzige Dreiecksburg, die Wewelsburg in Büren samt 60 Teilnehmenden und Betreuenden ging es auf Deutschlands einzige Dreiecksburg, die Wewelsburg in Büren 

bei Paderborn. Und es standen neben Sport, Spiel und Spaß auch Geschichte und Kultur auf dem Stundenplan.bei Paderborn. Und es standen neben Sport, Spiel und Spaß auch Geschichte und Kultur auf dem Stundenplan.

Ankunft in der Burg
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ein KZ in der Nähe der Burg errichteten. Die letzte Gruppe erobert 
kurzerhand den nahegelegenen Bolzplatz und powert sich bei den 
unterschiedlichsten Wettkämpfen richtig aus.

Als wenn’s das schon gewesen wär‘

Allerdings müssen sie mit ihren Kräften haushalten, denn nach dem 
Abendessen steht – wie sollte es auch anders sein – eine weitere 
Einheit Jiu-Jitsu auf dem Programm. Christian Busch, 3. Dan, fordert 
bei Würfen aus dem Grundschulprogramm von den Teilnehmenden 
noch einmal alles; zugegeben nicht ganz fair, bedenkt man, dass 
der oder die ein oder andere dem Fresskoma vom Abendessen zu 
erliegen droht.
Parallel dazu bereiten Nils und Thomas insbesondere die Prüflinge 
noch einmal individuell auf ihren großen Tag vor.

Wohlverdient schleppen sich alle Teilnehmenden unter die Duschen 
und in die Betten und die Ruhe auf den Fluren der Jugendherberge 
bestätigt, dass die Übungsleiter:innen an diesem Tag einen guten 
Job gemacht haben.

Jetzt wird’s ernst

Nachdem alle am Sonntagmorgen ihre Zimmer geräumt und ein 
letztes Mal das Früh-stücksbuffet erobert haben, wird es ernst: die 
Gürtelprüfung steht an. Insgesamt 18 Teilnehmende haben sich für 
die Prüfung angemeldet. Nach einer kurzen Aufwärmphase geht es 
dann auch schon los. Die Prüfer Christian, Thomas und Nils führen 
die Prüflinge durch das Prüfungsprogramm: Fallschule, Würfe, 
Hebel, Würgetechniken, Selbstverteidigung. Am Ende der andert-
halbstündigen Prüfung haben fast alle Prüflinge bestanden und 
freuen sich über ihre Urkunde und ihren neuen Gürtel. Herzlichen 
Glückwunsch!

Und dann ist der diesjährige Jugendlehrgang des DFJJ NRW 
e.V. auch schon vorbei – schade! Aber die schönen Dinge gehen 
bekanntlich ja immer schnell vorbei. An dieser Stelle sei noch ein 
herzliches Dankeschön alle Betreuenden und Organisator:innen 
ausgesprochen, die dieses Event jedes Jahr ermöglichen; wir freuen 
uns schon auf 2024!

Text: Christian Busch

Prüflinge und Prüfer 

nach erfolgreicher 

Prüfung

Abwechslungsreiches Samstagabendprogramm

Spiel, Spaß und... Fußball!
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TSV sorgt für positiven Saisonabschluss
Torjäger Oguz Ayan wurde Torschützenkönig.

Der TSV Meerbusch hat sich mit einem 
6:3 (5:1)-Sieg gegen die Sportfreunde 
Hamborn aus seiner Oberliga-Saison 
verabschiedet. Damit belegen die Blau-
Gelben in der Abschlusstabelle den achten 
Rang. „Dieser Platz ist aller Ehren wert 
und spiegelt in meinen Augen auch unser 
Leistungsvermögen wider“, sagte Trainer 
Kevin Kreuzberg. Ebenso erfreulich aus TSV-
Sicht: Oguz Ayan schnürte noch einmal 
einen Doppelpack und erreichte damit die 

Marke von 30 Saisontoren. Gemeinsam mit 
Noel Futkeu (ETB SW Essen) ist er damit 
Torschützenkönig der Oberliga Niederrhein. 
„Mit seinen zusätzlichen 13 Vorlagen kommt 
Oguz auf 43 Torbeteiligungen – das ist eine 
Wahnsinnsquote“, sagte Kreuzberg.

Im letzten Saisonspiel zeigte sich der TSV, 
obwohl er auf ein Dutzend Spieler verzich-
ten musste, von Beginn an sehr dominant. 
Mit einem Doppelschlag in der 15. und 19. 

Minute stellte Jacob Ballah früh die Weichen 
auf Sieg. Zunächst luchste er Hamborns 
Keeper Marian Ograjensek die Kugel ab und 
traf ins leere Tor. Kurz darauf schlenzte er 
das Leder aus fast 25 Metern sehenswert 
unter die Latte. Der TSV präsentierte sich 
in Folge extrem spielfreudig. So ließen die 
beiden nächsten Treffer nicht lange auf sich 
warten. Leon Kempkens setzte sich auf 
engstem Raum gegen zwei Gegenspieler 
durch und schob überlegt zum 3:0 (31.) ein.
Sechs Minuten später nahm Ayan bei einem 
Freistoß aus halblinker Position Maß und zir-
kelte die Kugel über die Mauer hinweg in den 
linken Winkel. Im direkten Gegenzug nutzten 
die Gäste ihre erste Chance der Partie, um 
aus ihrer Sicht auf 1:4 (38.) zu verkürzen. 
Nach einer Ecke köpfte Kilian Schaar ins 
kurze Eck ein. Der TSV ließ sich davon aber 
überhaupt nicht beirren und stellte noch vor 
der Pause – ebenfalls im Anschluss an einen 
Eckstoß – den alten Abstand wieder her. 
Micah Cain (42.) drückte das Spielgerät aus 
kurzer Distanz über die Linie. „Unsere erste 
Halbzeit war richtig gut. Die 5:1-Führung war 
auch in der Höhe verdient“, sagte Kreuzberg.
Kurz nach Wiederbeginn machte Ayan, der 
einen langen Pass aus rund 14 Metern per 
Direktabnahme im linken Eck unterbrachte, 
das halbe Dutzend voll. Danach flachte die 
Partie ein wenig ab. Die TSV-Akteure waren 
nun primär damit beschäftigt, Ayan noch 
einen weiteren Treffer aufzulegen, damit der 
Stürmer alleiniger Torschützenkönig wird. 
„Ich kann es den Jungs nicht verübeln, 
aber dadurch war unser Offensivspiel etwas 
krampfig“, sagte Kreuzberg. Die Gäste 
betrieben in der Schlussphase durch ein 
Eigentor von Leon Kempkens (69.) und 
einen Treffer von Justin Bock (71.) lediglich 
noch etwas Ergebniskosmetik. „Es war ein 
sehr gelungener Saisonabschluss für uns“, 
sagte Kevin Kreuzberg.

Aus: RP-Online (cba, 5.6.2023)

Das gesamte Team einschließlich Trainer nach dem 6:3 Sieg gegen 

SF Hamborn 07 am 2. Juni 2023.
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Mitgliederversammlung der Fußballabteilung

Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung 
der Fußballabteilung standen  neben 
den wirtschaftlichen und sportlichen 
Berichterstattungen die personel-
len Veränderungen und damit Wahlen 
für die zu besetzenden Positionen der 
Abteilungsleitung im Mittelpunkt.

Der langjährige Abteilungsleiter Daniel Peters 
trat zur Wiederwahl des Abteilungsleiters 
nicht an. Daniel rückt vielmehr in den 
Vorstand des Gesamtvereins auf und wird 

sich dort engagieren und gewohnt tatkräftig 
den TSV nach vorne bringen.

Daniel Peters gilt für seine langjährige 
ehrenamtliche Tätigkeit großer Dank und die 
Fußballabteilung wünscht ihm für die neuen 
Aufgaben alles Gute und viel Erfolg .

Zum neuen Fußballabteilungsleiter gewählt 
wurde der bisherige Stellvertreter Christian 
Werner.

Neu gewählt in das Amt des stellvertretenden 
Abteilungsleiters wurde Dierk Ziebell, der 
nach kurzer Schaffenspause in das Gremium 
voller Tatendrang zurückkehrt.

Peter Birwe und Christoph Peters wurden in 
ihren Ämtern als Jugendleiter bzw. Sportwart 
bestätigt.

Wir wünschen an dieser Stelle dem neuen 
Team viel Erfolg ! 

Text: Christian Werner

Oberliga-Torschützenkönig

Torjäger Oguz (Oz) Ayan wurde mit 30 Treffern gemeinsam mit 

Noel Futkeu von ETB SW Essen Torschützenkönig der Oberliga 

Niederrhein in der Saison 2022/2023..

Xabi Alonso (links, sein Sohn spielt in der U15 des TSV) 

mit dem TSV-Juniorentrainer Simon Moreno: geballtes 

Fußballwissen.

Erholungstrip und Kaderplanung 

2023/2024 vor dem Flug nach 

Mallorca:

Von links: 

Sportlicher Leiter Christoph 

Peters, 

Torwarttrainer Minas Polidefkis, 

Co-Trainer Roberto Gambino, 

Betreuer Gordon Schreckling, 

Trainer Kevin Kreuzberg.
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Das sind die Reste des 16 Jahre alten Kunstrasens 

in Bösinghoven vor dem Abtransport. Trotz einiger 

Verzögerungen und Probleme ist der Platz Anfang Juli 

fertig geworden, sehr zur Freude der Fußballer und der 

Vereinswirtin Maria Nollau.

Erste Station in Orisson (franz. Pyrenäen), am Abend ein 

gemeinsamer Get-Together-Lunch + Introduction-Round in 

Englisch.

 In Saint-Jean-Pied-de-Port (Frankreich) ging es los für 

Dieter Schmitz (links, Abteilungsleiter Laufen), Miriam 

Baumgartner und Johannes Peters (Abteilungsleiter 

Schachsport). Dann 2 Tage durch die Pyrenäen Richtung 

Pamplona, das Endziel war in diesem Jahr Logrono, das 

Zentrum des Rioja-Weinbaugebiet.

Neuer Kunstrasen auf dem 

Sportplatz Bösinghoven

Camino Frances 2023
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Am Donnerstag, 01. Juni 
2023 hat die diesjährige 
Delegiertenversammlung 
stattgefunden.

In entspannter Atmosphäre 
hat der Vorstand über das 
Geschäftsjahr 2022 berich-
tet und die Planungen 
für das Jahr 2023 vorge-
stellt. Nach dem Bericht 

des Kassenprüfungsteams wurde der geschäftsführende Vorstand 
(Arnim Biskup, Andreas Graef, Stefanie Torner) für das Jahr 2022 
entlastet. Bei der turnusgemäßen Neuwahl des geschäftsführen-
den Vorstands sind die bisherigen Mitglieder wieder angetreten. 
Darüber hinaus ist es gelungen, den geschäftsführenden Vorstand 
um zwei Mitstreiter zu erweitern, sodass der neue Vorstand aus fünf 
Personen besteht.

Gewählt wurden:

Arnim Biskup (1. Vorsitzender), Andreas Graef, Daniel Peters, 
Stefanie Torner, Uli Wild

Darüber hinaus hat die Delegiertenversammlung zwei neue Personen 
für zwei Jahre in das Kassenprüfer-Team gewählt. Neu dazuge-
kommen sind Thomas Barbachowski und Panja Bovelet-Wild. 
Satzungsgemäß noch ein weiteres Jahr im Amt sind Thorsten Engel 
und Roberto Gambino.

Delegiertenversammlung des TSV

Der neue geschäftsführende Vorstand von links nach rechts:

Daniel Peters, Andreas Graef, Arnim Biskup (1. Vorsitzender), Stefanie Torner, Uli Wild
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Vorstellung der neuen Mitglieder im geschäftsführenden Vorstand:

Uli Ulrich Wild (Jahrgang 1967):

Ich bin Anfang 2015 kurz vor der Fusion von TuS Bösinghoven und 
ASV Lank zum TSV Meerbusch e. V. in den Verein und somit noch 
in den ASV eingetreten und bin insoweit über die Tennis-Abteilung 
in den Gesamtverein eingestiegen. Meine Frau ist ebenfalls Mitglied 
und Tennis-Spielerin; unsere erwachsenen Kinder sind schon außer 
Haus und nicht (mehr) vor Ort.

Seit ca. 3 Jahren bin ich im Vorstand der Tennisabteilung stellver-
tretender Abteilungsleiter, davon in einem Jahr kommissarisch der 
faktische Abteilungsleiter in der Zeit von dessen Vakanz. Dabei lag 
neben den laufenden Geschäften ein Schwerpunkt dieser ehren-
amtlichen Tätigkeit im Vorstand der Tennisabteilung darauf, die 
Abteilung sicher durch Corona zu führen und die Umsetzung des 
umfangreichen Projektes der Sanierung des Vereinsheimes mit der 
Gastronomie und der Tennisplatzanlage im Rahmen der Förderung 
„Moderne Sportstätten“ zu begleiten.

Bei meiner bisherigen und künftigen Vorstandstätigkeit nun auch im 
Vereinsvorstand des TSV Gesamt kommt mir, so denke ich, mein 
beruflicher Hintergrund zugute als Rechtsanwalt (seit 1995) mit 
eigener Kanzlei in Düsseldorf.

Know-how sowie Erfahrung aus meiner beruflichen und aus meiner 
bisherigen Abteilungsvorstands-Tätigkeit und Engagement werde 
ich nun bestmöglich im Gesamtvorstand nach besten Kräften und 
Möglichkeiten einzubringen versuchen.

Daniel Peters (Jahrgang 1978)

Ich bin seit 38 Jahren Mitglied im TuS Bösinghoven bzw. jetzt 
TSV Meerbusch. Vor 18 Jahren habe ich erstmals die Leitung der 
Fußballabteilung übernommen und habe diese sehr erfolgreich 
bis zur Fusion 2015 geführt. Danach war ich bis 2018 stellvertre-
tender Abteilungsleiter und habe 2018ein halbes Jahr pausiert. 
Aber es hat recht schnell wieder „gejuckt“, weshalb ich wieder als 
Abteilungsleiter eingestiegen bin. Weiterhin war die Fußballabteilung 
bis heute auf einem sehr erfolgreichen Weg, was mich sehr stolz 
macht. 2023 bin ich dann in der Fußballabteilung nicht mehr zur 
Wahl angetreten, habe mich aber gleichzeitig zur Wahl in den 

geschäftsführenden Vorstand des Gesamtvereins aufstellen lassen 
und wurde dann auch gewählt.

Mir lag schon immer der gesamte Verein am Herzen, weshalb ich 
auch abteilungsübergreifend oft zur Stelle war und unterstützt habe. 
Mein Vater Johannes Peters hat mir, als Urgestein im Vorstand, die 
Vereinsarbeit vermutlich in die Wiege gelegt. Schon als kleiner Junge 
habe ich meinen Vater Fragen zum Verein gestellt und bin bis heute 
auch sehr stolz auf das, was mein Vater erreicht hat. 

Meine Stärken liegen sicher in der Projektarbeit. Im März dieses 
Jahres habe ich mein Handwerksunternehmen gegründet. Die 
Stärken, die ich habe und dort benötige und habe, möchte ich weiter-
hin auch im TSV einbringen. Ich sehe den Verein als eine Vereinigung 
von Menschen mit sehr unterschiedlichen Charakteren, Ansprüchen, 
Gedanken, Ideen und Meinungen. Mir ist wichtig, all diese Menschen 
zu vereinen und unseren Mitgliedern einen starken Verein zu bieten, 
in dem sie das tun können, was sie möchten, nämlich Sport treiben 
und soziale Kontakte knüpfen und pflegen.
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Trainerwechsel im Leistungsbereich

Zur Spielzeit 2023/24 kommt es im Leistungsbereich des TSV 
Meerbusch auf den Trainerbänken zu einigen Personalwechseln:
U19 Cheftrainer Dominik Idel ereilte nach einer erfolgreichen 
Saison der Ruf der Junioren Bundesliga West. Dominik wird sich 
zur kommenden Spielzeit der U19 von Viktoria Köln anschließen. 
Hierzu wünschen wir natürlich alles Gute und den bestmöglichen 
Erfolg. Zugleich verabschieden wir uns sehr herzlich von unseren Co 
Trainern Robert Fleßers und Alban Milaj.
In der U18 verbleiben die Aufstiegstrainer Samir Yasin und Andreas 
Härtling. 
Übernehmen wird die neue U19 unser bisheriger U17 Chefcoach 
Dennis Granata, der mit seinem Trainerteam um Co Trainer Pascal Kau 
sicherlich neue Impulse setzen wird, um mit dem  Aushängeschild 
des TSV Meerbusch erneut einen Platz im  oberen Tabellendrittel der 
Niederrheinliga anzusteuern. Unterstützt wird das Trainerteam dabei 
von unserem Chefjugendtrainer Marc Roch , der sich besonders 
darüber freut, dass der TSV auch auf der Trainerposition der U19 
seinem Nachhaltigkeitsansatz folgt und die vakante Stelle erneut aus 
den eigenen Reihen besetzt. “Dennis Granata  hat im Verein über die 
U15 bis zur U17 eine Erfolgsstory geschrieben , die U17 nicht nur in 
die Niederrheinliga geführt, sondern auch attraktiven Fußball spielen 
lassen und hat als Aufsteiger die direkte Qualifikation erreicht. Dazu 
ist er mit vollem Herzen leidenschaftlicher TSVer und war von Beginn 

an unser Wunschtrainer“, erklärt Marc Roch.

Für die U17 konnte der TSV „am Markt“ als Trainerteam Michael Vels 
vom 1.FC Mönchengladbach und Alexander Gossen von der U19 der 
SG Kaarst verpflichten . Auch hier gehen wir von einer ganz starken 
Trainerbesetzung aus.

Die U16 übernimmt der Erfolgstrainer der U13, Dr. Andreas Gräf , 
der  nach dem Gewinn der Niederrheinligaspielrunde mit der U13  
den Jungjahrgang der B-Jugend auf die Niederrheinliga der U17 
vorbereiten wird. Studienbedingt verlässt uns Philipp Schramm, dem 
wir natürlich auch nur das Allerbeste wünschen.
Die U15 wird von Cheftrainer Matthias Jegodtka geleitet, der mit 
seiner U14 zur U15 wird.

In der U14 vertrauen wir die erfolgreichen U13 Niederrheinligasieger 
unserem Trainertalent Jerome Grüning aus der E1 an.

An dieser Stelle möchten wir uns noch bei Alexis Portselis bedanken, 
der die U15 in der Niederrheinliga hervorragend entwickelt hat und 
nun in die TSV Akademie wechselt.
Euch Allen alles Gute und viel Erfolg !

Text: Christian Werner

Unsere U11 startete mit einer durchwachsenen Vorbereitung in 
die Saison. Direkt zu Beginn wurde in Erkelenz an einem Turnier 
teilgenommen. Die Mannschaft musste sich mit den ganzen 
Neuzugängen noch finden und ausprobieren, sodass am Ende Platz 
8 belegt wurde. Die weiteren Testspiele blieben wechselhaft. Bei der 
Stadtmeisterschaft konnte man die ersten beiden Spiele souverän 
für sich entscheiden und scheiterte im entscheidenden Spiel an 
SSV Strümp, die aus zwei Torchancen ein Tor machten und wir wie 
so oft an der Chancenverwertung scheiterten. In die Vorrunde mit 
zwei Niederlagen gestartet, konnte man mit 7 Siegen in Folge sich 
Platz 3 sichern. Highlight in der Hinrunde war der Rhein Main Cup in 
Wallau, einige waren schon am Vorabend angereist und nächtigten 
vor Ort. Das Turnier war top besetzt mit (u.a Wehen Wiesbaden, 
MSV Duisburg, Eintracht Frankfurt, SV Darmstadt und Waldhof 
Mannheim) und am Ende belegte man Platz 10 und ließ Darmstadt 
und Mannheim hinter sich, das Highlight für die Jungs war das Spiel 
gegen das Top NLZ aus Eintracht Frankfurt, wo man sogar am 1:0 
schnupperte. Am Ende unterlag man 0:7, die Freude war trotzdem 
riesig. In der Rückrunde hatten wir erneut Startschwierigkeiten und 
unterlagen in den ersten 4 Spielen dreimal, auch aufgrund von vielen 
personellen Ausfällen, so stand die Topelf nahezu nicht in einem Spiel 
auf dem Feld. Am Ende überzeugte man wieder und erspielte sich in 
der stärksten Gruppe Platz 4, wobei man auch wesentlich mehr 
erreichen hätte können. Auch in der Rückrunde gab es ein Highlight 
Turnier in Verl auf der Anlage des Drittligisten. Hier setzte man sich 
in der Gruppenphase durch und holte Platz 2 in der Vorrunde und 
spielte das Achtelfinale gegen Wuppertaler SV im Stadion. Zu Beginn 
des Spiels dominierten unsere Jungs verpassten aber die Belohnung; 
Lattentreffer verhinderte mehr, am Ende führten individuelle Fehler 

zum Endergebnis von 0:3. Man bot aber Wuppertal Paroli und 
spielte auf Augenhöhe, sodass eine Einladung von Wuppertal für ein 
Testspiel in der Vorbereitung folgte. Am Ende belegte man Platz 13 
von 40. Zum Abschluss folgten noch gemeinsame Ausflüge und zwei 
Turniere stehen noch vor der Tür. 

Am Ende bleibt, dass die Jungs sich super entwickelten, gute 
Spielleistungen zeigten, auch wenn das Ergebnis nicht immer stimm-
te. Wir arbeiten weiter dran und freuen uns auf die nächste Saison. 

Kader 2022/23 
Silas Mörsdorf, Felix Sabel, Sebestyen Komlosi, Tadeo Wurm, 
Maximilian Petri, David Blank, Maximilian Francia, Victor Correia 
Louro, Johan Leander Hower, Ali Fahid, Paul Dörner, Silas Wostal, 
Joaquin Liaquat, Aykut Incirci, Paul Herrenbrück, Luiz Riedle, Mats 
Borchers, Luca Cramm, Jasper Bo Carolus, Lyonel Brüning, Elias 
Ezammouri, Lucas Werschkull Gonzalez

Text: Jerome Grüning

Saisonrückblick der U11 Fußball-Junioren
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Saisonausblick Junioren

Hinter dem TSV Meerbusch liegt die viel-
leicht erfolgreichste Saison  der noch jun-
gen Vereinsgeschichte. Im Leistungsbereich 
waren wir erstmals in allen Niederrheinligen 
vertreten. Sowohl die U15, als auch die 
U17 haben im Sommer den Aufstieg in die 
höchste Liga auf Verbandsebene geschafft. 
Die U17 hat ebenso wie die bereits in der 
NRL etablierte U19 den direkten Verbleib 
erreicht, so dass wir auch im kommen-
den Jahr Fußball auf höchstem Niveau im 
Jugendbereich genießen können. Die U15 
wird die Qualifikation zur NRL spielen und 
das Triple hoffentlich komplettieren. Die U13 
hat zum großen Wurf ausgeholt und die 
Niederrheinligaspielrunde nicht nur erreicht, 
sondern ungeschlagen gewonnen. 
Besonders stolz sind wir auch darauf, 
dass mit dem Aufstieg unserer U18 nun 
alle Jungjahrgänge im Leistungsbereich 
die Möglichkeit haben,  in der Sonderliga 
Niederrhein zu spielen, was dem Verein noch 
einmal einen weiteren Entwicklungsschub 
geben wird.

Mit großer Überzeugung können wir 
behaupten, im Leistungsbereich eine, wenn 
nicht gar die erste Ausbildungsadresse am 

Niederrhein zu sein.
Nun gilt es den großen Erfolg  zu stabili-
sieren und jeden Spiel- und Trainingstag  
auch weiterhin für die Entwicklung unserer 
Spieler und Trainer zu nutzen. Denn die 
nachhaltige Entwicklung und die Etablierung 
des Meerbuscher Weges ist das vorrangige 
Ziel. Wir wollen mit unseren Trainern und 
Spielern den Verein leben und in diesem 
Sinne im besten Falle die eigenen Spieler 
von den Bambinis bis zu den Senioren ent-
wickeln und begleiten. Das uns das nicht in 
jedem Falle gelingen wird, ist uns bewusst. 
Aber wir schaffen die Möglichkeit dazu , 
indem wir unsere Fußballer von  hervorra-
genden Trainern und  Ausbildern  schulen 
und entwickeln lassen , so dass wir Jahr 
für Jahr die Grundlagen dafür schaffen, 
dass wir uns im Leistungsbereich nur noch 
punktuell und gezielt nach Bedarf verstär-
ken müssen. Die ersten Früchte trägt dies 
bei der kommenden U19, die zu 2/3 aus 
Eigengewächsen bestehen wird, von denen 
einige bereits seit frühesten Tagen beim TSV 
spielen.

Insoweit werden wir auch zukünftig gera-
de den Grundlagenbereich stärken und in 

Infrastruktur und unsere Kleinsten investie-
ren . Auch in der vergangenen Saison würde 
von den Bambinis bis zur D3/D4 top ausge-
bildet. In Verbindung mit der Akademie um 
Norbert Maier sind die „Anfänger“ in den 
besten Händen.

Die Ziele im Juniorenbereich sind damit 
klar definiert. Ausbildung und Entwicklung 
der eigenen Spieler haben oberste Priorität. 
Mit der besten Ausbildung schaffen wir 
Durchlässigkeit nach „oben“ und die 
Erfolgserlebnisse, sprich Ergebnisse, stellen 
sich fast automatisch ein.

Im Grundlagenbereich heisst es daher 
wie immer :„alles kann, nichts muss“ , 
Hauptsache, die Entwicklung stimmt.
Im Leistungsbereich möchten wir bei aller 
gebotenen Konkurrenz möglichst in den 
höchsten Ligen verbleiben und so viele 
Spieler wie möglich in den Seniorenbereich 
bringen, um auch hier ein Höchstmaß an 
Identifikation zu schaffen.

In diesem Sinne freuen wir uns auf die kom-
mende Saison.

Text: Christian Werner

Starke Saison der F2 - Junioren

Die F2 hat eine bärenstar-
ke Saison gespielt.  Direkt zu 
Saisonbeginn konnte in einem 
starken Teilnehmerfeld der 
Stadtmeistertitel gewonnen 
werden.
In der Vorrunde der 
Meisterschaft konnten ebenfalls 
alle Spiele gewonnen werden, 
so dass man in der Rückrunde 
fast ausschließlich gegen jahr-
gangsältere Mannschaften 
spielte. Mit nur einer Niederlage 
legte die F2 eine (fast) per-
fekte Meisterschaft hin. 
Dabei waren alle Spiele und 
Trainingseinheiten steht’s 
von Freude und Begeisterung 
geprägt. Es ist eine Freude die 
strahlenden Augen der jungen 

TSV‘ler zu sehen, wenn sie über 
den grünen Rasen fegen. 

Weitere Highlights der Saison 
waren die Qualifikation zum 
Fohlen Masters, welches direkt 
vor dem Borussia Park ausge-
tragen wurde, sowie das inter-
nationale Turnier in Hürth, bei 
dem sogar ein 2:2 gegen das 
Nachwuchsteam von Benfica 
Lissabon erzielt werden konnte. 

Schon jetzt freuen sich alle 
Spieler und das Trainerteam auf 
die nächste Saison und können 
es kaum erwarten wieder auf 
Torejagd zu gehen. 

Text: Nils Böringschulte

Hintere Reihe von links: Das Trainerteam mit Oscar Bizarro 

Fereirra, Nils Böringschulte, Chantal Meyer mit den Kindern 

2.Reihe: Liam, Jarne, Lukas, Leo, Ben und in der 1. Reihe 

Bennet, Nelio, Niklas, Jonas, Max. 
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Bericht aus der Fußballjugendabteilung

Die Saison 2022/23 hat unsere 
Erwartungen deutlich über-
troffen. Im A-Jugend- und 
B-Jugendbereich wurde die 
Niederrheinliga souverän 
direkt gehalten. Die C-Jugend 
hat den erhofften Quali-Platz 
erreicht und bei der D-Jugend 
wurde unsere Mannschaft mit 
großem Vorsprung Meister 
der Niederrheinliga. Lediglich 
im letzten Spiel wurde nicht 

gewonnen, sondern "lediglich" 
unentschieden gespielt.

Bei den weiteren 
Jugendmannschaften 
sind nachfolgende 
Qualifikationsspiele zu absol-
vieren: 

U 14 Sonderliga: 

Gegner Fischeln 1 und TSV 

Bockum. Wir nehmen mit der 
TSV 2-Mannschaft teil.

U 15 Qualifikation zur 

Niederrheinliga:

Gegner Rhede, Kray und 
Ronsdorf, in der Vierergruppe 
steigen die ersten Beiden auf.

U 16 Sonderliga:

Gegner sind Tönisberg und 
Thomasstadt Kempen. 

Sämtliche Qualifikationsspiele 
finden in der Zeit zwi-
schen 10.6. und 25.6. statt. 
Genaue Termine sind auf der 
Vereinsseite nachzulesen.

Die U 18 spielt in der neuen 
Saison in der Sonderliga und 
ist damit ein guter Unterbau für 
die U 19.

Text: Peter Birwe

U12 mit Top Leistung im internationalen Turnier

Am Freitagabend ging es für 
unsere 2011er nach Frankfurt 
am Main, zum großen U12 
Oesterheld Cup.

Das Turnier war mal wieder mit 

großen Namen gespickt und mit 
Rapid Wien erwartete unsere 
Jungs gleich einer davon in der 
Gruppenphase. Einem großar-
tigen Turnierwochenende stand 
also nichts mehr im Wege.

Das erste Spiel gegen unseren 
"Nachbarn", den Wuppertaler 
SV, gestaltete sich erwartet 
schwierig und die Partie stand 
lange offen, ehe Max nach einem 
schönen Ball in die Tiefe cool 

vollstreckte.

Das zweite Spiel gegen den 
zweitplatzierten des Vorjahres 
aus Wien wurde zwar mit 0:2 
verloren, half unseren Jungs 
jedoch sich an das hohe Niveau 

der kommenden Spiele 
zu gewöhnen, welche man 
alle jeweils mit 1:0 gegen 
den FCV Dender (2. belgi-
sche Liga), und die polni-
sche Akademie Stadion 
Slaski Chorzow durch ein 
spätes Traumtor von Henry 
für sich entscheiden konnte. 
Mit neun Punkten ging es 

also als Gruppenzweiter in die 
Champions Runde unter die 24 
Besten, in der uns am Samstag 
noch zwei Spiele bevorstan-
den. Das erste gegen den 
Bundesligisten Werder Bremen 

ging nach einem harten Fight 
mit 0:2 verloren und im zweiten 
Spiel gegen unseren Nachbarn 
aus Ratingen trennte man sich 
torlos.

Sechs Spiele - 120 Minuten 
Fußball auf höchstem 
Niveau sollten für den ers-
ten Tag reichen und es ging 
zurück ins Hotel, um Kräfte 
für den zweiten Tag zu sam-
meln.

Der Sonntag war geprägt 
von vielen Unentschieden. 
Lediglich dem KV Mechelen 
musste man sich mit 0:1 
geschlagen geben, gegen 
alle anderen Gegner 

konnte man jeweils einen 
Punkt holen und mit etwas 
mehr Spielglück wäre sogar 
noch mehr möglich gewesen, 
wobei sich ein Unentschieden 
gegen Mannschaften wie den 
SC Heerenveen oder Wehen 
Wiesbaden schon sehen lassen 
können.

Alles in allem eine großartige 
Erfahrung für unsere D2, die 
auf eine tolle Leistung stolz sein 
kann.

Text: Simon Moreno 
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U15 beim East Mallorca Cup

Die U15 des Vereins hat in der Osterwoche 
vom 04.04-09.04 am East Mallorca Cup 
teilgenommen und konnte dabei trotz 
Ausscheidens tollen Fußball spielen und 
großartige Erfahrungen sammeln. Bereits ein 
Monat vor Turnierstart wurden die Gruppen 
bekanntgegeben. Neben Mannschaften aus 
Spanien, Dänemark, England und Japan war 
mit der U15-Auswahl des FC Barcelona der 
große Wunschgegner zugelost worden. 
Einen Tag vor Turnierstart flog die 
Mannschaft von Düsseldorf aus nach Palma 
und fuhr von dort aus weiter mit dem Bus 
nach Cala Millor, wo man in einem Hotel 
untergebracht war. Bevor es am nächsten 
Tag los ging, stand abends eine lockere 
Trainingseinheit auf dem Programm. 

Am Abend des Folgetages stand dann das 
erste Turnierspiel gegen eine japanische 
Akademie an. Im Gegensatz zur deut-
schen Nationalmannschaft konnte der 
Gruppenauftakt gegen die Japaner nach 
einem überlegenen Spiel gewonnen werden. 
Carl Novoszel sorgte für den späten 2:1 
Siegtreffer und wurde im Anschluss zum 

„Man of the Match“ gewählt. Der Auftakt war 
geglückt und die anfängliche Nervosität wan-
delte sich schnell in Euphorie innerhalb der 
Mannschaft um. Am nächsten Tag standen 
zwei Spiele auf dem Programm – das erste 
am frühen Vormittag gegen North Somerset 
aus England, das zweite am Nachmittag 
gegen Penya Orient aus Spanien. 

Gegen die englische Mannschaft, die ihr 
Auftaktspiel ebenfalls siegreich gestalten 
konnte, entwickelte sich ein spannendes 
Duell der Gegensätze. Während unsere U15 
fußballerisch klar besser war, kamen die 
Engländer klassisch über die Physis und 
den typischen „Kick and Ruch“-Spielstil. 
Nach einem frühen Rückstand setzt sich 
schlussendlich jedoch die fußballerische 
Komponente durch und die U15 konnte 
erneut 2:1 gewinnen. Gegen die spani-
sche Mannschaft ging der TSV am späten 
Nachmittag somit als Favorit in die Partie 
– und wurde dieser Rolle mehr als gerecht. 
In einem klar überlegenen Spiel erspielte 
sich die Mannschaft etliche Torchancen, 
sodass die Spanier mit dem finalen Ergebnis 

von 4:0 nach 44 
Minuten noch gut 
bedient waren. 
In beiden Partien 
gingen die „Man 
oft he Match“-
Awards wieder 
nach Meerbusch, 
namentlich an Elija 
Maertin und Jon 
Alonso. 
Nach drei gespiel-
ten Partien lag die 
U15 mit 9 Punkten 
auf dem zweiten 
Platz in der Tabelle 
– punktgleich, 
aber aufgrund 
des schlechteren 
Torverhältnisses 
hinter dem FC 
Barcelona und 
drei Punkte vor 
dem FC Helsingor 
aus Dänemark, die 
ihr Auftaktspiel 
mit 0:3 gegen die 
Katalanen verloren 
hatten. Da sich nur 
die ersten beiden 

Mannschaften für das Viertelfinale qualifi-
zierten, war das Spiel gegen die Dänen am 
Freitagvormittag ein vorgezogenes Endspiel 
um die Qualifikation für die Endrunde. In 
einem umkämpften Spiel gegen körperlich 
überlegene Dänen unterlag die Mannschaft 
knapp mit 1:3. Trotz des bis dato guten 
Turnierverlaufs war ein Weiterkommen 
dadurch fast unmöglich. Lediglich bei einem 
Sieg gegen der FC Barcelona und einer 
Niederlage der Dänen im Parallelspiel hätte 
man sich für das Viertelfinale qualifiziert. 
Aufgrund des straffen Zeitplans war jedoch 
nicht viel Zeit für Enttäuschung. Schon 
am Nachmittag stand das Spiel gegen den 
FC Barcelona an. Dementsprechend war 
das Spiel vom Vormittag schnell vergessen 
und der Fokus richtete sich auf das Spiel 
gegen den großen Favoriten des Turniers. Im 
Gegensatz zu allen anderen Mannschaften 
wollte sich die U15 jedoch nicht hinten rein-
stellen, sondern so gut es geht fußballerisch 
dagegenhalten. 

„Jeder erwartet, dass jetzt die Deutschen 
kommen, sich mit 11 Mann hinten reinstel-
len und auf Teufel komm raus das Tor ver-
teidigen. Aber das sind wir nicht! Wir wollen 
den Ball haben und nach vorne spielen, 
unabhängig vom Gegner.“ Alexis Portselis, 
Cheftrainer U15.

Gesagt getan: Als einzige Mannschaft im 
gesamten Turnierverlauf bespielte unsere 
U15 die Katalanen mit einer Viererkette 
statt mit einer Fünfer-, Sechser oder sogar 
Siebenerkette. Zwar stand am Ende des 
Spiels ein 0:6 zu buche, allerdings konn-
ten immer wieder Akzente nach vorne 
gesetzt werden. So standen am Ende drei 
Torschüsse, vier Ecken und eine knifflige 
Szene im Strafraum des FC Barcelonas zu 
Buche, bei der der Schiedsrichter mit etwas 
Glück auf den Punkt hätte zeigen können. 
Als bester Gruppendritter war der TSV damit 
leider ausgeschieden, der FC Barcelona setz-
te sich im Halbfinale gegen die U15 von 
Borussia Dortmund durch und entschied 
das Finale gegen die Glasgow Rangers 
schlussendlich mit 1:0 für sich. Für unsere 
U15 sprang leider nichts Zählbares her-
aus, viel wichtiger jedoch viele großarti-
ge Erfahrungen – darunter die Erfahrung, 
gegen den FC Barcelona Fußball gespielt zu 
haben.

Text: David Horster
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Saisonrückblick U19 

Unsere U19 setzte sich auch zur Saison 2022/23 das Ziel , die direkte 
Qualifikation für die darauffolgende Niederrheinligasaison zu schaf-
fen. Um dieses Ziel zu erreichen, musste die U19 zur Halbserie unter 
die ersten acht der Tabelle, da die Niederrheinliga nach der Hinrunde 
in eine Meisterrunde und eine Abstiegsrunde aufgeteilt wurde.
Das um das neue Trainerteam um Cheftrainer Dominik Idel neu 
formierte Team startete bereits in der Vorbereitung durch und blieb 
einschließlich des Meisterschaftsbetriebes bis in den Spätherbst 
hinein in 22 Spielen hintereinander ungeschlagen. Und das trotz 
Gegnern aus der Junioren-Bundesliga und Spitzenteams der obers-
ten Jugendligen.

Auch im weiteren Ligabetrieb sorgte das Team, welches zur Hälfte 
aus Jungjahrgängen bestand, für Furore und belegte nach der 
Hinrunde einen hervorragenden 3.Platz. Damit war die Qualifikation 
für die Meisterrunde geschafft und leise Hoffnungen auf den 
Bundesligaaufstieg waren geweckt.

„Nebenbei“ qualifizierte man sich für den Niederrheinpokal und 
schied dort im Viertelfinale in einem hochdramatischen – jederzeit 

auf Augenhöhe geführtem Spiel – erst im Elfmeterschießen gegen 
den Bundesligisten RW Essen aus.

In der Meisterrunde verpasste man am Ende den „ganz großen Wurf“ 
, indem man zu viele Punkte gegen die vermeintlich schwächeren 
Teams liegen ließ. Am Ende qualifizierte man sich mit Platz 5 souve-
rän direkt für die kommende NRL-Saison.

Spielerisch stellte der TSV Meerbusch das vielleicht stärkste Team 
der Liga und blieb in den Spielen gegen den späteren Aufsteiger zur 
Juniorenbundesliga, den Wuppertaler SV , unbesiegt.
Mit dem Sieg im Kreispokal rundete das Team um Kapitän Simon 
Büchte die Saison ab.

Mit Torhüter Julius Christ hat ein Talent den Sprung in die 
Oberligamannschaft geschafft. Leider verlassen uns  viele der U19 
Altjahrgänge in Richtung anderer Oberligisten und Landesligisten.
Ebenso wie dem scheidenden Trainerteam wünschen wir allen 
Abgängen nur das erdenklich Beste. 

Text: Christian Werner

Saisonausblick U19
Die U19 des TSV Meerbusch geht erneut sehr ambitioniert in die 
neue Niederrheinligasaison.

Geführt wird das Team von Cheftrainer Dennis Granata , der mit 
Assistent Pascal Kau und Chefjugendtrainer Marc Roch die vielleicht 
stärkste Niederrheinligarunde der letzten Jahre vor Augen hat. Aus 
der Juniorenbundesliga stiegen mit RW Essen , RW Oberhausen 
und dem VFB Hilden gleich 3 Topteams aus der Junioren Bundesliga 
ab, die allesamt zum engeren Favoritenkreis um den Aufstieg zählen 
dürften. Dazu gesellen sich mit der Spvgg Schonnebeck, der SG 
Unterrath und ETB Essen weitere Mannschaften, die seit Jahren auf 
höchstem Niveau agieren.

Die große Herausforderung nimmt Chefcoach Granat selbstbewusst 
an, der sich als Mindestziel erneut den direkten Verbleib in der 
NRL gesetzt hat. “Wir müssen uns vor niemandem verstecken“, 

so Granata , der in der abgelaufenen Saison mit der U17 des TSV 
den Aufstieg in die NRL feierte und sein Team im Spitzenfeld eta-
blieren konnte. Dennis Granata steht dabei voller Überzeugung 
hinter dem Meerbuscher Weg.  „Der Kern des Teams wird aus 
möglichst vielen Meerbuscher Eigengewächsen bestehen“, erklärt 
Granata. Die Jungjahrgänge der alten U19 haben in der abgelau-
fenen Saison bereits gezeigt was in ihnen steckt und sich in der 
Liga etabliert. Diese Jungs werden die aus der U17 nachrückenden 
Spieler führen und mit dem vom Trainerteam zu entwickelnden Spirit 
wollen wir oben angreifen. Erstmalig wird der TSV in der U19 nur 
noch punktuell Spieler verpflichten . „Dies ist nicht nur ein großer 
Vertrauensvorschuss, sondern dass Ergebnis unserer nachhaltigen, 
auf Entwicklung ausgelegten Vereinsphilosophie“, erklärt der sportli-
che Leiter Christoph Peters.

Text: Christian Werner

Unangefochten erreichte die U15 unter 

dem Trainerteam Matthias Jegodtka, 

Murat Noussier und Nelson Pimentel die 

Qualifikation für das Spieljahr 2023/2024 

und spielt ein weiteres Jahr in der höchsten 

Fußballliga des Niederrheins.

U15 schafft den Verbleib 

in der Niederrheinliga
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„Im Märzen der Bauer die Rösslein einspannt…“ 
– und das Running Team die schnellen Schuhe schnürt…

Die letzten beiden Wochenenden im Monat März 
standen ganz im Zeichen des Sports:
Am Samstag, den 18.03.2023 und Sonntag, 
den 19.03.2023 durfte wieder nach Herzenslust 
gesportelt werden, da der dritte und letzte Lauf 
der virtuellen Laufserie in Meerbusch auf dem 
Plan stand. Der finale Lauf war auch gleichzeitig 
der längste Lauf der Serie: die einen mussten 7,5 
Kilometer zurücklegen und die andere Gruppe 
hatte 10 Kilometer auf dem Plan. Je nach Tag 
und Uhrzeit konnte man entweder in plötzli-
cher Sonnenhitze laufen oder in unwetterartigen 
Regenschauern unterwegs sein. Ich hatte mich 
am Samstagvormittag auf den Weg gemacht 
um meine 10 Kilometer zu absolvieren, und war 
echt überrascht, wie heiß es in der Sonne schon 
werden konnte. Ich merkte recht schnell, dass 
ich mein angestrebtes Tempo nicht halten konnte 
und musste den Lauf dann etwas langsamer 
beenden. Unterwegs kam mir Maren entgegen, 
die sehr flott unterwegs war (59:06 Minuten) und 
deutlich besser aussah, als ich. Leider hatten wir 
es beide sehr eilig und nur Luft für einen kurzen 
Gruß – aber gefreut habe ich mich trotzdem sehr 
über diese nette Begegnung. Nicht ganz zufrieden 
mit meiner Zeit von 1:04:54 Std. und mit dem 
ersten Sonnenbrand im Gesicht und auf Armen 
und Beinen habe ich meinen finalen Lauf dann 
doch noch zu Ende gebracht. Einfach großartig 
war wieder Phillip unterwegs, der 10 Kilometer in 
einer Zeit von 37:37 Minuten gelaufen ist. Sandra 
schaffte ihre 10 Kilometer in 45:49 Minuten 
und Clemens 49:05 Minuten. Mit diesen tollen 
Ergebnissen landeten alle in ihrer Altersklasse auf 
dem ersten Platz. Auch Frank, der 53:58 Minuten 
unterwegs war, durfte sich über den ersten Platz 

in seiner Altersklasse freuen. Elke überraschte uns 
alle mit ihrer großartigen Zeit von 1:13:26 Std. für 
10,25 Kilometer.
Ebenso sportlich waren die drei Mädels in auf 
ihren 7,5 Kilometern unterwegs: 
Annemarie schaffte die Strecke in 1:05:27 Std. 
und die `2 -Mädelsgruppe´ Claudia und Birgit 
synchron in 1:04:00 Minuten. Es hat wieder 
total viel Spaß gemacht, ein Teil dieser virtuellen 
Laufserie zu sein! Da es bei dieser Serie aber 
neben dem Spaß an der Bewegung auch um den 
guten Zweck ging, ist das Gesamtergebnis auch 
überaus bemerkenswert: Insgesamt sind etwa 
EUR 4.000,00 zusammen gekommen, die anteilig 
an den Verein „Meerbusch hilft“, den Tierpark 
„Arche Noah“ und an den Stadtsportverband 
übergeben wurden.

Auf die Langstrecke ging es dann an dem letzten 
Wochenende im März:
Am Samstag, den 25.03.2023 fand der finale Lauf 
der Duisburger Winterlaufserie statt, bei dem 
unsere Running Team Mitglieder Phillip und Dirk 
an den Start zu ihrem Halbmarathon gegangen 
sind. Es war stürmisch, kalt und sehr nass an 
diesem Samstag – da konnten die Beiden nur Gas 
geben, um diesen Lauf möglichst schnell hinter 
sich zu bringen. Nur eine Woche nach seinem 
tollen 10-Kilometerlauf  schaffte Phillip schon 
wieder ein hervorragendes Wettkampfergebnis: 
Mit 1:20:44 Std. für 21,1 Kilometer stellte er 
schon wieder seine ungeheure Schnelligkeit unter 
Beweis. 
Auch Dirk war mit seiner Zeit von 1:41:02 Std. für 
21,1 km sehr schnell unterwegs.
Leider konnte Clemens wegen einer Erkältung 

nicht an den Start 
gehen und musste auf 
den letzten Lauf der 
Winterlaufserie verzich-
ten.

Etwas lockerer ließ 
es eine 10-köpfi-
ge Delegation des 
Running Teams bei der 
Neptunus Wanderung  
am Samstag, den 
25.03.2023 in Venlo 
angehen: 20 Kilometer 
wandern, vorher ein 
gemütliches gemeinsa-

mes Frühstück und viel Spaß auf der Strecke – so 
geht Sport auch! Aber neben all dem Spaß und der 
guten Gespräche unterwegs – 20 Kilometer zu Fuß 
zurücklegen ist auch anstrengend und überaus 
sportlich, besonders wenn man bedenkt, dass 
alle in einer Zeit von knapp um 4 Stunden ins Ziel 
kamen. Plauderlauf mal ganz anders…

Am Sonntag, den 26.03.2023, gab es dann in 
Venlo  die 16. Auflage des legendären Venloop, ein 
Halbmarathon der ganz besonderen Art. Immer 
ein echtes Highlight, bei dem Sandra, Frank und 
ich an den Start gehen wollten. Zum Glück hatte 
sich das Wetter etwas beruhigt und der Sturm 
vom Samstag sich gelegt, aber der Regen wollte 
einfach nicht aufhören. Der gesamte Platz, auf 
dem sich die Teilnehmer vor dem Start versam-
melten, war ein komplettes Schlammfeld – so 
hatte ich das vorher auch noch nicht erlebt. Aber 
pünktlich zum Startschuss um 14 Uhr ließ der 
Regen nach, die Sonne lugte ein bisschen durch 
die Wolkendecke und es wurde tatsächlich noch 
etwas schön. 
Fast 15 Minuten dauerte es für mich, bis mein 
Starterfeld die Startlinie erreichte und dann ging es 
los: 21,1 Kilometer rund um Venlo und Umgebung, 
an der Maas entlang, durch Wohngegenden, vor-
bei an Kloster und Seniorenheim – und was soll 
ich sagen: auf unsere holländischen Freunde 
ist echt Verlass: Party an der Strecke – ohne 
Rücksicht auf Regenschauer und Kälte stan-
den die Menschen am Wegesrand, feuerten uns 
Läufer*innen an, machten Stimmung und spielten 
Musik – es war einfach wieder großartig! Von bay-
erischem Schuhplattler, über ACDC´s  Hells Bells, 
Bohemian Rhapsodie, „Stairway to heaven“, „We 
are the Champions“  zu Cordula Grün und „die, 
die immer lacht“ – es war wieder alles dabei!! Ich 
habe es wirklich genossen und wurde vorwärts 
getragen durch diese großartige Stimmung. Und 
dann war es auch schon wieder geschafft und ich 
habe das Ziel nach 2:13:11 Std. erreicht. Wieder 
im Zielkanal, langsam durch die Schlammwüste 
und überglücklich über die Jacke, die ich dann 
wieder anziehen konnte und noch glücklicher, 
dass es dann doch so gut gelaufen ist. 
Sandra war schon längst fertig und wurde mit 
ihrer großartigen Zeit von 1:38:36 Std. für die 
21,1 Kilometer Zweite in ihrer Altersklasse. Das ist 
so bemerkenswert, denn es waren immerhin 267 
Teilnehmerinnen in ihrer Altersklasse unterwegs! 
RESPEKT!!Vor dem Start beim Venloop 26.03.2023
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Virtual Rundays 2023 in Meerbusch 
– und das Running Team läuft mit

Bereits zum dritten Mal in Folge lud der TC 
Strümp zu den virtual Rundays in Meerbusch 
ein – und viele Sportler*innen sind diesem Aufruf 
gefolgt. In Zeiten von Corona traf diese Laufserie 
genau den richtigen Nerv, da es in den vergan-
genen 2 Jahren kaum Laufveranstaltungen gab, 
bei denen man sich mit Gleichgesinnten mes-
sen konnte. In diesem Jahr gibt es zwar kaum 
noch Corona bedingte Einschränkungen und es 
finden auch wieder überall Straßenwettkämpfe 
statt, dennoch haben sich viele Sportler*innen zu 
dieser Serie angemeldet. Neben dem sportlichen 
Aspekt ging es auch wieder um die Unterstützung 
von sozialen Projekten in Meerbusch. Die ein-
genommenen Startgelder werden dem Verein“ 
Meerbusch hilft“, der Kinder- und Jugendfarm 
„Arche Noah“ und dem Stadtsportverband zur 
Unterstützung der Sportjugend übergeben. Also 
noch ein guter Grund mehr, an der Laufserie teilzu-
nehmen! Am Wochenende vom 21. – 22.01.2023 
durfte dann wieder nach Kräften gesportelt, gera-
delt, geschwommen und gelaufen werden. Der 
Charme der virtuellen Laufserie liegt auch in der 
Tatsache, dass man sich den Ort und die Zeit 
selber aussuchen kann, wann es losgehen soll. 
So machten sich ganz viele Menschen in den 
unterschiedlichsten Regionen auf den 
Weg – Einige haben die Serie sogar 
mit in den Urlaub genommen – alle in 
Gedanken ganz verbunden mit allen 
anderen Mitstreiter*innen der Serie.
Ganz schön kalt und winterlich war es 
an dem ersten Serienwochenende, aber 
davon ließ sich niemand abschrecken 
und alle haben ihre Herausforderung 
mit Bravour gemeistert! 
Aus dem Running Team gibt es 
Folgendes zu berichten:
Annemarie, Claudia und Birgit haben 
als „Dreimädelsgruppe“ ihre 2,5 km 
sporteln sicherlich mit viel Spaß in 
19:21 Minuten hinter sich gebracht.
Elke ist nach gerade überstande-
ner Erkrankung in Begleitung ihres 
Hundes insgesamt 5,71 Kilometer in 
`Mopsgeschwindigkeit´ gewandert.
Dirk hat gleich einen Triathlon 
gemacht mit 500 m Schwimmen in 
8:43 Minuten, 50 km Radfahren in 
1:34:30 Std. und 10 km Laufen in 
42:29 Minuten. RESPEKT! Das kann 

sich wirklich sehen lassen!
Die meisten Running Teamler haben sich zu der 
mittleren Laufserie angemeldet und mussten an 
diesem Wochenende eine Strecke von 5 Kilometern 
zurücklegen.
Ganz weit vorne schnitt Phillip mit einer Zeit von 
17:46 Minuten ab. Das entspricht einem Schnitt 
von 3:33 Minuten pro Kilometer – und ist überaus 
bemerkenswert! 
Ebenso bemerkenswert ist das Ergebnis von 
Sandras Lauf, die das Wochenende in Holland 
verbrachte und dann eben dort ihren Wettkampf 
absolvierte: Für insgesamt 5,24 km benötigte sie 
nur 23:56 Minuten – das entspricht einem Schnitt 
von 4:34 Minuten pro Kilometer. 
Nur 5 Sekunden langsamer im Schnitt lief Clemens 
seine 5 Kilometer in einer Zeit von 23:26 Minuten. 
Frank schaffte seinen Lauf in 26:34 Minuten, 
Maren in 28:07 Minuten und ich in 29:39 Minuten. 
Christoph, der natürlich auch in Holland war, lief 
seine Strecke in 30:09 Minuten. 
Was soll ich sagen: das sind doch wirklich alles 
wunderbare Ergebnisse, auf die alle sehr stolz sein 
können! 

Text: Monika Weidenfeld

Monikas Impressionen vom 1.Lauf der virtuellen Rundays 

21.01.2023

Frank war bereits nach 2:06:46 Std. 
im Ziel und auch sehr zufrieden mit 
seinem Ergebnis. 
Leider haben wir uns dann im 
Zielbereich nicht mehr getroffen. Es 
war einfach zu kalt, um lange zu 
warten, und auch der dann wie-
der einsetzende Regen ließ nur den 
schnellen Weg nach Hause zu.
Es war wieder eine tolle, bunte 
Veranstaltung und auch das Wetter 
war eigentlich gar nicht so schlimm 
und die fröhliche Stimmung unter-
wegs war einfach nicht zu toppen. 
Das habe ich bisher so nur beim 
Venloop erlebt – und das macht 
diesen Lauf so einzigartig.

Allen Sportlerinnen und Sportlern 
gratulieren wir ganz herzlich zu ihren 
großartigen Wettkampfergebnissen! 
Alle haben sich so toll geschla-
gen und alle können sehr stolz auf 
ihre Leistungen sein! Herzlichen 
Glückwunsch!

Aber neben all´ den Wettkämpfen gibt 
es natürlich auch noch anderes vom 
Running Team zu berichten: mit gro-
ßem Enthusiasmus und mit großer 
Freude trotzen die Teilnehmer*innen 
des Lauflernseminars allen 
Wetterkapriolen und trainieren flei-
ßig weiter auf ihrem Weg zu den 30 
Minuten Laufen ohne Pause. Große 
Fortschritte haben die Kandidaten/
innen schon gemacht, denn mitt-
lerweile sind wir bereits in der 5. 
Trainingswoche angekommen und 
laufen immerhin schon 
5 x 5 Minuten am Stück mit 2 
Minuten Gehpause dazwischen. 
Hier geht mein großer Dank an das 
Running Team, das diese Aktion so 
großartig unterstützt und begleitet. 

Text: Monika Weidenfeld
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Laufen lernen – 
mit dem Runnning Team ist das kein Problem

Am Donnerstag, den 02.03.2023 begann das 
12 Wochen andauernde Lauflernseminar, 
das wieder von dem Running Team des 
TSV Meerbusch angeboten wurde. Hier 
konnte sich jeder anmelden, der gerne in 
12 Wochen die Fähigkeit erlangen möchte, 
30 Minuten ohne Pause laufen zu können 
und sich dabei noch locker unterhalten zu 
können.
26 Personen fanden sich an dem 
Donnerstagabend in Lank auf dem Sportplatz 
an der Pappelallee ein
und wurden von den anwesenden 
Laufbetreuer*innen auf das Herzlichste 
begrüßt. 
26 angespannte Gesichter, in denen sich 
zum Teil die bange Frage wiederspiegel-
te, ob man das schaffen kann, was da 
auf einen zukommt. Nach einer kurzen 
Vorstellungsrunde, in der wir auch noch ein-
mal das Konzept unseres Kurses vorstellten, 
ging es dann auch schon direkt los: 
2 Gruppen wurden gebildet, die sich dann 
vor der ersten Trainingseinheit gemeinsam 
mit ein paar leichten Übungen ein bisschen 
aufwärmten. Und dann hieß es 2 Minuten 
laufen und 2 Minuten gehen im Wechsel – 
und das eine halbe Stunde lang. Angeführt 
und begleitet wurden die angehenden 
Läufer*innen von mehreren ausgebildeten 
Laufbetreuern*innen, die gleich von Anfang 
an auf die korrekte Haltung und ganz beson-
ders auf den korrekten Armeinsatz beim 

Laufen geachtet haben. Wichtig ist, direkt 
zu Beginn des Trainings die richtige Technik 
zu erlernen, damit sich keine Fehlhaltungen 
einschleichen, die später zu Schmerzen und 
Verletzungen führen können. Während unse-
rer ersten Runden haben wir Betreuer*innen 
dann erst einmal das Plaudern übernom-
men, damit  sich die Läufer*innen in Ruhe 
auf ihre Atmung und Haltung konzertieren 
konnten. Und  tatsächlich ging die halbe 
Stunde wie im Flug vorbei. Ich sage ja immer 
dass die Zeit rennt, wenn man sich amü-
siert – und tatsächlich haben wir in unserer 
ersten Trainingseinheit schon 3,16 Kilometer 
auf unserem Weg in ein sportlicheres Leben 
zurückgelegt. Anschließend folgte noch 
ein kleines gemeinsames Dehnprogramm. 
In den Gesichtern spiegelten sich nun die 
Freude, der Stolz und die Erleichterung wie-
der, dass alles so gut geklappt hat und alle 
so gut durchgehalten haben. 
Wir haben uns sehr gefreut, dass sich 
wieder so viele Menschen zu unserem 
Lauflernseminar angemeldet haben und wir 
werden sie mit viel Engagement, Motivation 
und Unterstützung auf ihrem Weg zur 
Läuferin und zum Läufer begleiten. 

Was man durch konsequentes Training 
alles schaffen kann, haben dann wieder am 
Samstag, den 04.03.2023 bei dem 2. Lauf 
der Duisburger Winterlaufserie drei Running 
Teamler eindrucksvoll gezeigt. Bei der gro-

ßen Serie mussten die Teilnehmer*innen 15 
Kilometer zurücklegen. 
Am Start waren Phillip und Clemens, die 
beide ihre superschnellen Schuhe geschnürt 
und den Turbo eingeschaltet haben: Phillip 
mit neuer persönlicher Bestzeit, schaffte die 
Strecke in sagenhaften 56:41 Minuten und 
war im Schnitt sogar noch schneller, als bei 
dem ersten Lauf der virtuellen Laufserie. 
Clemens lief die 15 km in einer mega Zeit 
von 1:12:13 Std. und stellte damit noch 
einmal seine Schnelligkeit und Ausdauer 
unter Beweis. 
Hut ab - beides sind echt tolle Ergebnisse, 
auf die ihr sehr stolz sein könnt.

Bei der kleinen Serie stand Thomas im 
Starterfeld für 7,5 Kilometer, die für den 
2. Lauf auf dem Programm standen. Trotz 
Probleme beim Laufen schaffte er die 
Strecke in 1:10:39 Std. und muss sich nun 
erst einmal wieder richtig auskurieren. Gute 
Besserung wünschen wir dir!

Wir gratulieren allen herzlich zu den großar-
tigen Leistungen und freuen uns schon sehr 
auf die Fortschritte, die unsere `Lauflerner´ 
machen werden!

In diesem Sinne: „keep on running“ und 
bleibt gesund und sportlich!

Text: Monika Weidenfeld

Glückliche Gesichter nach der 1. Trainingseinheit beim Lauflernseminar 2023
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Sommer, Sonne, Sparen mit den STAMM-Apotheken

Jetzt beginnt wieder die Zeit des Reisens und des Draußen seins – für die meisten die schönste Zeit! Wir 
helfen, dass Sie die auch unbeschwert genießen können, z.B. mit professioneller Beratung zum Sonnenschutz

für jeden Hauttyp. Es gibt extrem wasserfeste Lotionen für Kinder, die am Wasser 
spielen, feuchtigkeitsspendende Cremes für gesunde Bräune oder leichte Sprays 
für Menschen, die sich nicht gerne einschmieren. Bei vielen Herstellern halten 
wir Aktions-Coupons für Sie bereit, mit denen Sie kräftig sparen. Nutzen Sie das 
breite Sonnensortiment und die Beratung unserer Kosmetikerinnen in der TELOY-
Apotheke.

Eine sinnvolle Reiseapotheke und je nach Zielland auch eine Impfberatung erhal-
ten Sie in der HUBERTUS- und TELOY-Apotheke. Damit Sie nichts wichtiges ver-
gessen können Sie unseren Reiseapothekenflyer nutzen und eine für Sie passende 
Auswahl treffen.

Gerade im Sommer braucht unsere Haut eine besondere Pflege – angenehm leicht 
und mit Wirkstoffen, die die Haut schützen. Probieren Sie aus, was Ihnen gut tut – 
aus unserem großen Sortiment verwöhnen wir Sie gerne mit Proben, in unserem 
großen Caudalié-Sortiment können Sie als TSV-Mitglied sogar extra sparen mit 
dem beigefügten 20%-Rabattcoupon (ab 20€ Caudalié-Einkaufswert).

Das eRezept kommt zu uns!

Auf dem Weg zur Digitalisierung im Gesundheitswesen nehmen wir Sie gerne 
einen weiteren Schritt mit. Seit Oktober 2021 waren wir bei den ersten Apotheken, 
die auf das e-Rezept vorbereitet waren – nun kommt es tatsächlich. Ergänzend 
zum Papierausdruck mit QR-Code oder digital in der Gematik-App, soll ab 1. Juli 
auch die Speicherung auf Ihrer digitalen Krankenkassekassenkarte möglich sein. 
Damit kommen Sie einfach zu uns in die Apotheke und wir versorgen Sie wie Sie 
es mit dem Papierrezept gewohnt sind. Nach und nach soll dies dann Papierrezept 
ablösen.

Online-S geht 24/7

Auch online shoppen über unsere website stamm-apotheken.de geht schon 
lange – mit tollen Angeboten und super einfach! Auch ein klassisches Papierrezept 
können Sie einfach per Foto an uns schicken und wir kümmern uns um die 
Medikamente noch während Sie auf dem Weg zu uns sind.

Botendienst – schnell und ökologisch!

Mit den AngelBikes liefern wir schon am frühen Nachmittag mit dem Fahrrad 
Medikamente in nächsten Umgebung zur HUBERTUS- und TELOY-Apotheke 
aus. So sparen wir Sprit und Ihre Bestellung ist schnell bei Ihnen. Das Team um 
Sascha Plewka ist auch unser Kooperationspartner, wenn es um Alltagshilfe geht 
– spürbare Entlastung beim Putzen, Einkaufen, 
Arztbesuchen und Behördengängen. Weitere 
Infos unter anbelbikes.de.
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Der Mai und das Running Team 
     ein Highlight jagt das Nächste…

Gleich zum Start in den Wonnemonat  Mai 
lud der OTV (Osterather Turnverein 1893 
e.V.) 
zum mittlerweile 19. Osterather Mailauf ein. 
Der Lauf bildet den Abschluss des jährlichen 
Parkfestes im Osterather Rathauspark und 
erfreut sich großer Beliebtheit. Auf einer 
DLV vermessenen Strecke geht es durch den 
historischen Ortskern von Osterath, wo sich 
auch viele Zuschauer*innen einfanden, um 
die Sportler*innen  anzufeuern. Da es immer 
eine sehr schöne, familiäre Veranstaltung 
ist, haben sich natürlich auch einige Running 
Team Mitglieder eingefunden, um an dem 5 
km Wettkampf teilzunehmen. Gut, dass der 
Start des 5 und 10 km Wettkampfes für 
15:30 Uhr vorgesehen war, denn so konnten 
alle, die vorher in den Mai getanzt waren, 
auch noch genug Schlaf bekommen, um 
für den Mailauf wieder fit zu sein. In bester 
Stimmung und hochmotiviert machten sich 
alle auf den Weg, als der Startschuss fiel, 
und die Ergebnisse können sich wieder 
durchaus sehen lassen: 
Sandra lief wieder ein hervorragendes 
Rennen und wurde mit ihrer Zeit von 22:14 
Minuten dritte Frau des Gesamteinlaufs. 
Jörg schaffte die 5 km in einer bemerkens-
werten Zeit von 26:41 Minuten. 
Klaus und Katja lieferten sich ein heißes 
Kopf-an-Kopf-Rennen, bei dem Klaus mit 
29:11 Minuten genau eine Sekunde schnel-
ler als Katja im Ziel eintraf. Was für ein tolles 

Rennen!
Jana schaffte die Strecke in hervorragenden 
33:04 Minuten und hatte sehr viel Spaß 
dabei.
Elke überraschte uns alle mit ihrer Zielzeit 
von 33:14 Minuten – eine persönliche 
Bestzeit, zu der wir ihr alle sehr herzlich 
gratulieren.
Es war wieder so eine schöne, bunte 
Veranstaltung - da konnte auch der zwi-
schendurch einsetzende Regen die 
Stimmung nicht trüben.

Am 10.05.2023 erreichte uns eine weitere 
schöne Nachricht: 
Unser Running Team hat Nachwuchs bekom-
men: um 4:00 Uhr und 4:15 Uhr erblickten 
die Zwillinge Marlena und Thea Lilliana das 
Licht der Welt. Wir gratulieren aus ganzem 
Herzen den glücklichen Eltern Dagmar und 
Phillip zu den neuen Erdenbürgerinnen.

Und weiter ging es 
am 14.05.2023 – 
beim Duisburger City 
Trail zum Muttertag. 
Hier machten sich 
Sonja, Volkmar, 
Elke und Anja auf 
den Weg, die Stadt 
Duisburg auf eine Art 
und Weise zu entde-
cken, wie das sonst 

nicht möglich ist. Eine Verbindung zwischen 
Sport und Sightseeing auf einer etwa 9 km 
langen Strecke, die viele Überraschungen 
für die Teilnehmer*innen unterwegs bereit-
hielt. Über Straßen, durch Gebäude, U-Bahn-
Stationen, Treppen rauf und Treppen run-
ter führte der Weg mit 15 Stationen, bei 
denen es sich lohnte, auch einmal stehen zu 
bleiben und mitzumachen. Unter anderem 
besuchte man ein Casino, eine Table Dance 
Bar in der man den Frauen bei dem Sport an 
der Stange zusehen konnte, es ging durch 
Museum, Möbelhaus, Kirche, Rathaus mit 
Ratssaal, Filmforum, eine Salsa-Tanzschule 
lud zum Mittanzen ein, in der Sporthalle 
eines Gymnasiums konnte man ein Geräte-
Parcours absolvieren und im WDR-Studio 
eine Sendung aufnehmen – also interes-
sant, spannend und abwechslungsreich. 
Ganz unter dem Motto „Kein Zeitstress, kein 
Wettkampfdruck, einfach gemeinsam Laufen 
und Spaß haben!“ 

Die Finisher des Duisburger City Trails 14.05.2023 Volkmar, 

Sonja, Elke und Anja

Ziel erreicht, von links Tobias, Oliver, Georgia, Gertrud, Hajo 

und Katja

Mailauf 2023, alle TSV-Teilnehmer
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Wie man an den Bilder gut erkennen kann, haben unsere 
Running Teamler genau das auch gemacht!

Ein weiteres Highlight des Monats Mai gab es für das 
Running Team am 18.05.2023, als der Abschlusslauf 
des Lauflernseminars stattfand. Genau 12 Wochen 
lang haben wir die Laufanfänger auf ihrem Weg zum 
Läufer/zur Läuferin begleitet. Wir haben in den zwei 
Trainingseinheiten, die wir jede Woche angeboten haben, 
die Teilnehmer*innen ganz behutsam an das Ziel her-
angeführt, 30 Minuten ohne Pause laufen zu kön-
nen und sich dabei auch noch unterhalten zu können. 
Zugegebener Maßen haben wir Laufbetreuer bei den 
meisten Trainingseinheiten erst einmal das Unterhalten 
übernommen, aber im Laufe der Zeit hatten auch die 
Laufanfänger immer mehr Luft, um „mitreden“ zu kön-
nen. Es war eine große Freude zu beobachten, wie sehr 
sich die einzelnen Teilnehmer*innen im Laufe der 12 
Wochen verbesserten und welche Fortschritte sie in 
dieser Zeit erzielen konnten. Leider mussten einige der 
Mitläufer*innen im Lauf der Zeit aus gesundheitlichen 
Gründen den Kurs vorzeitig beenden und wir wünschen 
ihnen an dieser Stelle noch einmal alles Gute und hof-
fen, dass sie noch die richtige Sportart für sich finden 
werden!
Nach 12 Wochen Training, in dem wir den Grundstein für 
ein gesünderes und sportlicheres Leben gelegt haben, 
kam dann das große Finale: 30 Minuten laufen ohne 
Pause. 
Bei herrlichstem Läuferwetter mit strahlendem 
Sonnenschein und milden Temperaturen und mit  großer 
Unterstützung durch das gesamte Running Team, schaff-
ten unsere 6 Finalisten die letzte Hürde zum erfolgreichen 
Abschluss des Seminars mit Bravour!! Anschließend 
überreichten wir den Finalisten jeweils eine Medaille und 
eine Urkunde zum bestandenen Abschlusslauf.
Eine besondere Ehrung bekam der fleißige Hajo, der 
keine einzige Trainingseinheit ausgelassen hatte.

Ein großer Dank geht an alle Running Teamler, die uns bei 
unserem Kurs so wunderbar unterstützt haben und damit 
das Ganze erfolgreich werden ließen.

Anschließend gab es Kuchen und kalte Getränke für alle 
Anwesenden.

Aber damit soll noch nicht Schluss sein, denn wir 
konnten doch ein paar Teilnehmer*innen des Kurses 
mit dem Läufervirus infizieren und für den Aufbaukurs 
gewinnen, der sie in fünf Wochen auf eine Stunde Laufen 
ohne Pause bringen wird. Wir freuen uns schon sehr auf 
diese Aufgabe und wünschen uns, dass wir mit diesen 
Läufer*innen unser Running Team verstärken werden.
In diesem Sinne: keep on running!!

Text: Monika Weidenfeld

ANZEIGE
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Drei neue Trainer/innen für den Nachwuchs 

Ganz nach dem Motto „aus der Jugend 
für die Jugend“ konnten mit Carla, Samuel 
(beide 12 Jahre) und Elias (14 Jahre) 3 neue 
Assistenten für das Nachwuchs-Training der 
Badmintonkinder gewonnen werden. Alle 3 
sind TSV-Eigengewächse und spielen aktiv 
in den Jugendmannschaften. 

Carla und Samuel unterstützen mit 
viel Engagement und Leidenschaft die 

Badminton-Bande (für Kinder ab 5 Jahren). 
Hier fördern Sie durch allgemeine und sport-
artgerichtete Vielseitigkeitsübungen sowie 
durch spielerische Wurf-/Fangspiele, etc. 
die Spiel- und Sportentwicklung unserer 
Kleinsten. 

Elias übernimmt in der Mittwochs-Gruppe 
bereits nach kurzer Zeit eigene Aufgaben 
und zeigt tollen Einsatz. So haben unsere 

Nachwuchsspieler die Chance auf deutlich 
mehr Individualtraining und können mit 
Spiel und Spaß in Kleingruppen trainieren. 
Zudem wird Elias in den Herbstferien 2023 
den Junior-Trainerlehrgang des Badminton 
Landesverbandes NRW absolvieren. 

Wir freuen uns sehr über unseren „Trainer-
Zuwachs“ und wünschen allen 3 viel Spaß 
und Freude mit Ihren Trainingsgruppen. 

Elias

Anfang Mai war der TSV Ausrichter 
der diesjährigen offenen Jugend-
Stadtmeisterschaften. Mit über 160 
Spieler/innen verteilt auf 23 Disziplinen 
und 12 Spielfeldern in der Sporthalle des 
Gymnasiums in Strümp hatten wir zwar alle 
Hände voll zu tun, waren am Ende aber umso 
glücklicher über viele tolle und sehenswerte 
Spiele, einen reibungslosen Ablauf und stolz 
auf 17 TSV-Podestplätze: 

1. Plätze: 

Josephin He (ME U11), Jan 
Meisner/Hanna Gehrhardt (MX 

U11), Samuel Kretzschmar/Janic Hendrix (JD 
U13), Sophie von Baal/Shivika Angrish (MD 
U13), Laura Nguyen/Marlene Lefringhausen 
(MD U15) 

2. Plätze: 

Davi Lohrbach/Nike Werner (Uerdingen, 
MX U11), Jan Meisner/Aniketh Kaduvu (JD 
U11), Janic Hendrix (JE U13), Jonas Klein/

Julius Schulte 
zu Sodingen (JD 
U13), Hanna 
Gehrhardt/Laura 
Zimmer (MD U13), 
Matthis Bodzian/

Marlene Lefringhausen (MX U15) 

3. Plätze: 

Tiago Hindenberg/Laurens Harms (JD U13), 
Tiago Hindenberg/Laura Zimmer (MX U13), 
Malte Siemer (JE U15), Laura Nguyen (ME 
U15), Malte Siemer/Oskar Liu (Büderich, 
JD U15), Amelie Schulte zu Sodingen/Myla 
Jungmann (MD U15) 
Ein großer Dank gilt allen Spieler/innen, 
allen Betreuern, den vielen Eltern, die nicht 
nur eine tolle Cafeteria auf die Beine gestellt 
haben, sondern die Kinder auch bis in den 
Abend hinein unterstützt haben. 

Text: Isabel Heuwing, Jugendleiterin Badminton

Jugend-Stadtmeisterschaft 2023 

Samuel und Carla

Siegerehrung MD U13Siegerehrung Jungendoppel U13.Die Pokale

Gruppenfoto Stadtmeisterschaft
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Samuel Zhang 16. bei der NRW-Jugendeinzelmeisterschaft

Vom 22. bis 27. April fand in der Jugendbegegnungsstätte 
Wolfsberg bei Kranenburg die NRW-Jugendeinzelmeisterschaft 
statt. Der TSV Meerbusch war durch Samuel Zhang vertreten, 
der sich in der Altersklasse U10 für die Teilnahme qualifiziert 
hatte. An sechs Spieltagen wurde in insgesamt neun Runden 
um die Teilnahme an der Deutschen Einzelmeisterschaft 
gekämpft. 

Betreuung und Organisation lagen in den bewährten Händen 
der Schachjugend NRW, das Betreuerteam hatte auch diesmal 
wieder ein umfangreichen Freizeitangebot zusammengestellt, 
ein Mix aus Spiel, Sport und Spaß, der die Teilnahme für die 
Kinder und Jugendlichen zu einem echten Erlebnis werden 
ließ.

Samuel startete auf Rangnummer 26 der Teilnehmerliste. Am 
Ende landete er mit 4 Punkten auf Platz 16. Ein großartiges 
Ergebnis und ein Ansporn, im kommenden Jahr nochmal 
richtig Gas zu geben, um beim nächsten Mal die Fahrkarte zur 
deutschen Meisterschaft zu bekommen.

Text: Thomas Cieslik

Jugendopen in Monheim

Am 08.06.2023(Fronleichnam) fuhr der Schach-Nachwuchs des 
TSV zum Jugendopen nach Monheim. Insgesamt über 7 Runden 
kämpften knapp 100 Kinder und Jugendliche um Plätze und Punkte. 

Am Ende verpassten Alexander (U12) und Samuel (U10) mit 4,5 und 
4 Punkten knapp den Platz auf das Treppchen. Der Gastgeber SC 

Monheim/Baumberg sorgte für die Motivation aller Teilnehmenden: 
jeder bekam als Erinnerung eine Medaille und so fuhren alle nach 
einem spannenden Turniertag als „Medaillengewinner“ nach Hause.

Text: Thomas Cieslik

Lauter „Medaillengewinner“: von links: Dominik. Lukas, 

Samuel, Alexander, Mark, Lukas und Yichen

Zwischen den Runden wurde ausgiebig analysiert und die ein 

oder andere schnelle Partie gespielt.
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Wir wünschen den Teams des TSV Meerbusch eine erfolgreiche Saison!

Erstmals Hybrid-Modell bei der 
Abteilungsversammlung der Schießsportabteilung

Am 16.03.2023 fand erstmals in der 
Geschichte der Schießsportabteilung 
die Abteilungsversammlung in Hybrid-
Form statt. Frank Tovornik eröffnete die 
Veranstaltung, begrüßte die Gäste und wies 
darauf hin, dass nur persönlich anwesende 

Mitglieder ein Stimmrecht haben. 

Die Tagesordnung wurde ordnungsgemäß 
abgearbeitet, Wahlen durchgeführt und dar-
über informiert, dass die Druckluftdisziplinen 
der Stadtmeisterschaft im sportlichen 

Schießen erstmals 
nach vielen Jahren 
wieder in Lank, 
und zwar auf der 

modernsten Schießsportanlage im Kreis und 
Bezirk, stattfinden soll.

Das vollständige Protokoll liegt in der 
Geschäftsstelle des TSV-Meerbusch e.V.  
und auf dem Schießstand aus.

Text: Martin Blickmann

Abteilungsvorstand
Die Gäste
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Osterschießen 2023 
aus der Not wird eine Tugend

Im letzten Jahr fand erst-
mals das Osterschießen 
der Schießsportabteilung 
statt. Nach langer 
durch Corona bedingter 
Verans ta l tungsabst inenz 
konnte im vergangenen 
Sommer erstmals wieder 
gemeinsam bei Kaffee, Kuchen 
und Grillwürstchen, Zeit in 
gemütlicher Runde miteinan-
der verbracht werden. 

An einem Trainingsabend im 
Januar 2023 stellte man sich 
dann die Frage, warum sollte 
das nicht einfach wiederholt 
werden können? Warum soll-
ten man bis zum Sommerfest 
warten, wenn man doch 
schon zu Ostern Geselligkeit 
haben kann. So wurde dann 
am Sonntag nach Ostern aus 
der Not eine Tugend gemacht 

und man traf sich zum 
Osterschießen.

Klaus hatte „spezielle“ 
Spaßscheiben besorgt, auf 
denen dieses verflixte Corona-
Virus in verschiedenen Größen 
und Farben zu sehen war. Die 
Viren waren das Ziel! Ihr seht 
das je nach Ziel unterschiedli-
che Punkte errungen werden 
konnten - und daneben zu tref-
fen führte zu Punktabzügen. 
Das gab viel Motivation!

Eine Siegerehrung muss-
te es natürlich auch geben. 
Klaus kürte die Sieger 
mit den Kalorien lastigen 
Schokoladenköstlichkeiten. 

Text: Martin Blickmann

spezielle Spaßscheibe 
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Euregio Team Shooting Event 2023 in Brüggen

Dieser freundschaftliche Schießevent findet seit einigen Jahren in 
der niederländischen Grenzregion, auch mit Teilnehmern des TSV-
Meerbusch, statt. Die teilnehmenden Vereine stammen aus dem 
angrenzenden Umland. Gestartet wird in den Disziplinen Luftgewehr 
und Luftpistole, freistehend und aufgelegt. Zunächst findet eine 
Qualifikationsrunde statt, bevor es über die Viertel- und Halbfinals in 
das entscheidende Finale geht. In diesem Jahr starteten für den TSV-
Meerbusch gleich drei Luftgewehr-Auflage Mannschaften. 

Unsere Schießsportabteilung wurde von den Lanker Schützen über 
unsere WhatsApp-Gruppe der Schießsportabteilung stets auf dem 
Laufenden gehalten, so dass eine spannende Berichterstattung 
aus Brüggen erfolgte. Im Gegenzug erfolgte fieberhaftes Anfeuern, 
Daumendrücken und Glückwünschen von den Lankern, die das 
Ganze zuhause verfolgten.

Die Lanker Starter waren von vorne Links beginnend: Klaus 

Fenselau, Klaus Dieter Fischer, Frank Hamm, Ingo Fleischer, 

Ina Hamm, Rüdiger von Hagen, Michael + Tanja Klammer 

sowie Günter Müller.

In der Vorrunde erreichte Mannschaft Lank 1 den ersten 

Platz von sechsundzwanzig startenden Mannschaften. Lank 

2 erreichte Platz 14, Lank 3 Platz 12, womit sich alle drei 

Mannschaften für die K.O. Runden qualifizierten. 

Um 13:59 Uhr erreichte uns dann die Nachricht, dass Ina 

Hamm in der Einzelwertung zu diesem Zeitpunkt auf Platz drei 

der Gesamtwertung lag, gefolgt von Ingo Fleischer auf Platz 5 

und Frank Hamm auf Platz 7. Somit lagen zu diesem Zeitpunkt 

drei TSV-Schützinnen und Schützen unter den Top ten. Eine 

starke Konkurrenz bestehend aus 79 Schützinnen und Schützen 

forderten alles von unseren TSV-Teilnehmern ab.

In der 

Einzelwertung 

erreichte Ina 

Hamm als 

beste Lankerin 

Platz fünf, 

Platz neun 

belegte Ingo 

Fleischer und 

Platz zehn 

belegte Frank 

Hamm. 

Wir beglückwünschen die Teilnehmer für die tolle Leistung in 

Anbetracht des starken Teilnehmerfeldes.

Autor: Martin Blickmann
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Tennis beim TSV – 
Gelungener Start in die neue Saison

Unsere acht Plätze erfuhren über den Winter 
eine Rundumerneuerung und erstrahlen 
nun nicht nur leuchtend orange, der Top-
Belag sorgt auch für Begeisterung bei allen 
Spielern. 

Anfang April haben Klaus Krah und Stefan 
Lambert die Plätze offiziell eröffnet. 
    
Die ersten Spieler ließen nicht lange auf sich 
warten – trotz widrigen Wetters. 

Davor hieß es noch, die Anlage mit vielen 
fleißigen Händen aus dem Winterschlaf zu 
holen. 

Platzeinweihung Aktionstag

Kurz durchatmen und schon ging es mit Vollgas zum „Tag der 
offenen Tür“. Tolles Wetter – tolle Gäste: viele Interessierte kamen 
vorbei, um sich über „Schnuppertennis“ oder „Starterkarte“ zu 
informieren. Für die Kids warteten Hüpfburg und Schnuppertennis 
in live. Zusätzlich startete der „Mini-Club“ durch: Hier suchen wir 
die Champions von morgen, denen wir spezielle Einsteigerkurse für 
Kinder bis 7 Jahre anbieten. Unter der Anleitung der Tennisschule 
Philip Kurz sammeln die „Tennis-Minis“ ihre ersten Erfahrungen auf 
dem Tenniscourt. 
  
Fazit: Es war ein rundherum schöner Tag mit guter Stimmung, Spaß 
für die Kids und am Ende fast 100 neuen Mitgliedern. 

Eventuell auch weitere Verstärkung für unsere Mannschaften? Die 
aktuell insgesamt 17 Damen- und Herren-Mannschaften sowie 7 
Junioren-Teams starteten Anfang Mai in die Medensaison und schla-
gen sich bislang teils sehr erfolgreich. 

Ganz aktuell haben zwei Teams sogar bereits den Aufstieg perfekt 
gemacht: Wir gratulieren den Damen 40 zum Aufstieg in die 2. 
Verbandsliga und den Herren 55 zum Aufstieg in die Bezirksliga. 
   
„Spiel, Satz und Sieg – TSV Meerbusch“ beim Medenspiel ist aber 
nicht alles. Auch unser Vereinsleben kommt nicht zu kurz. Hier 
punkteten bislang unser „Pfingst-Turnier“ und das erste „Moonlight-
Tennis“ bei der Vereins-Community. 
Kai Erkelenz und Jan Berger luden zum „Jux-Turnier für Jederfrau & 
Jedermann“ ein und viele folgten dem Aufruf. In immer wieder neuen 
Konstellationen bei Mixed oder Doppel spielten Jung und Alt sowie 
Anfänger und Könner zusammen. Der Spaß stand im Vordergrund, 
aber auch ein wenig Ehrgeiz war am Start. Norbert Ripple sicher-
te sich den Turniersieg durch erfolgreiches Spiel und Tennis-
Fachwissen, denn zwischen den Matches konnten Sonderpunkte 
beim Tennisquiz geholt werden. 

Platz von oben

Tag der offenen Tür
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Am ersten Freitag im Juni ging es ab 20 
Uhr beim „Moonlight-Tennis“ rund: Spielen 
unter Flutlicht und bei Mondlicht gepaart mit 
guter Musik und nettem Kaltgetränk. Spaß 
beim Mini-Turnier war vorprogrammiert. 
  

Doch damit nicht genug. Weiter geht 
es Anfang August mit den „10. LANK 
OPEN“ und laden, nun bereits zum 10. 
Mal, Tennisspieler aus der Region zum 
Leistungsklassen-Turnier ein. 
Aber auch Feste und Feiern sollen nicht zu 
kurz kommen. Daher ist die Anlage nach den 
Sommerferien im August für die Youngster 
reserviert: Nach erfolgreicher Premiere 
im vergangenen Jahr, steht dann unser 
„Kids-Day“ erneut auf dem Programm. Alle 
Mitglieder sollten sich zudem den 
9. September in den Kalender schreiben: 
SOMMERFEST!
Last but not least: Unser ältestes aktives 
Vereinsmitglied Kurt Butz wird 90! 
Alter spielt keine Rolle: Kurt spielt immer 
noch aktiv in der 75er Herrenmannschaft!
Er ist ein Sportsmann durch und durch. 

Seine sportliche Laufbahn begann bereits 
1949 beim Wasserball in Düsseldorf, 
wo er bis 1958 in der höchsten deut-
schen Spielklasse um Tore kämpfte. Nach 
Beendigung seiner aktiven Wasserballer-Zeit 
stieg er ins Schiedsrichterwesen ein. Seine 
Laufbahn als Wasserball-Referee gipfelte 
1972 in der Teilnahme an den Olympischen 
Spielen in München. Weiter war Kurt als 
Obmann für das Schiedsrichterwesen beim 
DSV tätig und bekam die Ehrenplakette des 
DSV verliehen. Als Vorsitzender vom SC 
Aegir in Uerdingen, Anfang der 1980er-Jah-
re, wurde er vom Tennisfieber angesteckt. 
Bei einer Skitour lernte er Mitglieder der 
ASV-Tennisabteilung kennen und trat 
1994 der Tennisabteilung des ASV Lank 
bei. Hier brachte er sich auch aktiv in die 
Vorstandsarbeit ein. 
Zu seinen sportlichen Erfolgen gehören: 
mehrere ASV-Vereinsmeisterschaften, 
Stadtmeisterschaften der Stadt Meerbusch 
Herren 60 im Jahr 1998 und der Herren 65 
im Jahr 2000 sowie der Aufstieg der Herren 
60 in die Verbandsliga. Mehr als 30- mal 
spielte er bei den „Krefeld Open“ und seine 

dortigen Gegner waren Tennisgrößen der 
Altersklasse DTB Rangliste Nr. 2, Nr. 8 und 
Nr. 9.

Wie immer: viele Infos und Aktuelles 

auf unserer Website unter https://www.

tsv-meerbusch.de/sport/tennis/

Text & Bild: Stefan Lambert

Kurt Butz

 Moonlight

Aufstieg Damen 40 Aufstieg Herren 55
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49. Stadtmeisterschaften von Meerbusch 
im Tischtennis 2023

TSV Spieler holen alle wichtigen Titel

Am vorletzten Maiwochenende wurden 
spannenden Titelkämpfe ausgetragen. Nach 
wochenlangen Vorbereitungen war es am 
Freitag, den 19. Mai um 19:00 Uhr end-
lich soweit. Abteilungsleiter und letztjähri-
ger Titelträger Rainer Kopittke eröffnete die 
Veranstaltung.

An diesem Abend wurden die Titelkämpfe 
im 2-er Team ausgetragen. Erstmals hatten 
im Vorjahr die Ausrichter von TuRa Büderich 
diese Konkurrenz eingeführt, die auf gro-
ßes Echo stieß und deshalb wieder ins 
Programm aufgenommen wurde. Insgesamt 
11 Teams bewarben sich um den Titel und es 

wurde ein großer Erfolg für die Spieler von 
TuRa Büderich, die mit drei Teams die drei 
ersten Plätze belegen konnten.

Aber der 2. Tag, an dem die Hauptwettkämpfe 
der Damen und Herren ausgetragen wurden, 
stand dann ganz im Zeichen des TSV. Bei den 
Herren S (die Disziplin der Besten) siegte der 
alte und neue Stadtmeister Rainer Kopittke. 
Er besiegte im Endspiel den Jugendspieler 
Mathis Rosenbaum in 3:1 Sätzen und konnte 
auch im Doppel, dieses Mal zusammen mit 
dem Vereinspartner Mathis Rosenbaum, den 
Titel des Stadtmeisters erringen. 
Der erst 17-jährige Mathis Rosenbaum hatte 

einen steinigen Weg bis ins Endspiel. Im 
Viertelfinale besiegte er den Altmeister Jens 
Rustemeier erst im fünften Satz; und auch 
im Halbfinale gelang es ihm gegen den 
Büdericher Lorenzen erst nach einem 0:2 
Satzrückstand noch den Spieß umzudrehen. 

So war es kein Wunder, dass im Finale gegen 
den Topspieler des TSV am Ende vielleicht 
doch die Kräfte fehlten, um den ganz großen 
Coup zu landen. Nach einem gewonnenen 
ersten Satz ließ Rainer Kopittke dann nichts 
mehr anbrennen und setzte sich dann am 
Ende mit 3:1 Sätzen souverän durch.

v.l.n.r. Michael Riedl (4.), Yonas 

Kopittke (4.), Christoph Hermes (3.), 

Nicolai Goronz (3.), Bastian Koch 

(1.), Christoph Krampl (1.), Norbert 

Wantuch (2.), Finn Kindsvater (2.)

Im Doppel kämpften die beiden dann 

Seite an Seite und waren natürlich 

nicht zu bezwingen.

Mathis Rosenbaum (li.) und Rainer 

Kopittke, Doppelsieger Herren S

Auch bei den Herren A (die zweit-

höchste Klasse) ging an den TSV. 

Dort siegte Klaus Müller gegen 

Stefan Sonderfeld (TuRa) und 

Martin Davids (TSV).

Bei den Damen setzte sich ebenfalls 

die Vorjahressiegerin Lilian Assaf von 

Holzbüttgen durch. 

Die noch jugendliche Spielerin besiegte 

sehr routiniert ihre Gegnerinnen Laura Sonderfeld und Marina Schumann. 

v.l.n.r. Marina Schumann (2.) Stadtmeisterin Lilian Assaf, Laura Sonderfeld (3.) 

Rainer Kopittke Stadtmeister 2022 und 

2023

Alle Sieger der Herren S Konkurrenz

v.l.n.r. Sven Lorenzen, Mathsi 

Rosenbaum, Yonas Kopittke, Jean-

Pierre Reuter, Rainer Kopittke, Daniel 

Treker, Norbert Wantuch, Florian 

Vahrenkamp
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Auch bei den Herren B gab es harte Kämpfe. Hier belegten die 

Spieler von TuRa Büderich die ersten Plätze, während die TSV 

Spieler Reinhard Kuhnes (li.)und Dieter Zimmermanns sich im 

Doppel durchsetzen konnten.

Auch in der Mixed Konkurrenz kam es zu interessanten und 

abwechslungsreichen Begegnungen. Dabei konnte sich der 

Altmeister Jens Rustemeier mit Lilian Assaf (beide in der 

Mitte) in die Siegerliste eintragen. Den zweiten Platz beleg-

ten die Youngsters Laura Sonderfeld und Mathis Rosenbaum 

(rechts) gegen das Ehepaar Eva und Norbert Wantuch (links)

Am 3. Tag ging es dann für die Kinder, die Hobbyspieler und die 
Senioren um Urkunden und Pokale. Hier gab es folgende Ergebnisse:

 Jugend 19 Einzel: Mathis Rosenbaum (TSV Meerbusch, 

Mitte), Elliot Zschocke (links) und Silas Wagner (rechts)

Damit wurde Mathis Rosenbaum dann endgültig zum erfolgreichs-
ten Spieler des Turniers. Er war Finalist bei den Herren S sowie 
Stadtmeister im Doppel Herren S; ausserdem Stadtmeister bei der 
Jugend 19 und im Mixed.

Sieger Jugend 15: Elliot Zschocke, Silas Wagner (beide 

TuRa), Louis Konopatzki (TSV Meerbusch)

Auf dem Bild v.l.n.r. Silas Wagner, Amelie Sonderfeld und 

Louis Konopatzki (rechts)

Marina Schumann (links) gegen Laura Sonderfeld
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Sieger Jugend 11: 1. Jorgos Gerakoudas,                
 2. Ben Dietrich, 3. Tiago Hindenberg, 4. Aro Salih,   5. Mats 
Köhler und Moritz Meschede 
Im Doppel: 1. Jorgos Gerakoudas, Ben Dietrich;       
2. Aro Salih, Tiago Hindenberg; 3. Mats Köther und Moritz 
Meschede.

Auf dem Bild v.l.n.r.: Moritz Meschede, Ben Dietrich, 

Jorgos Gerakoudas, Tiago Hindenberg, Aro Salih, 

Mats Köther

Bei den Hobbyspielern setzte sich wie im Vorjahr Heiko 
Hartmann durch, der auch im Doppel zusammen mit Torsten 
Mantei den Titel gewann. Besonders erfreulich war, dass 
sich einige Spieler einfanden, die in ihrer Jugend schon ein-
mal im TSV (damals ASV Lank) Tischtennis gespielt hatten 
und sich nun nach mehreren Jahrzehnten noch einmal an 
den Tisch stellten.

v.l.n.r.: Sieger im Einzel und Doppel: Heiko 

Hartmann, Arik Wagner (4.), Axel Dietrich (3.), 

Torsten Mantei (Doppel 1.), Mark Hindenberg (Doppel 

2.), Mathias Höschel (2.)

Den Wettkampf der Senioren bestritten ausschließlich 
Spieler des TSV Meerbusch. Hier die Ergebnisse:
Einzel: Reinhard Kuhnes (1.); Dieter Zimmermanns (2.), 
Eckhard Kubitz (3.) Alfred Chichy (4.)
Doppel: Chichy/Zimmermanns (1.) Kuhnes/Kubitz (2.) Heite/
Urbas (3.)

v.l.n.r. Jürgen Heite, Helmut Urbas, Eckhard Kubitz, 

Reinhard Kuhnes, Alfred Chichy, Dieter Zimmermanns

Abteilungsleiter (und Stadtmeister) Rainer Kopittke 

überreichte dann unserer „guten Seele“ Heike 

Schoch zwei Tage nach dem Turnier noch einen 

schönen Blumenstrauß. Heike hat während des 

ganzen Turniers die Cafeteria geführt, alle Einkäufe 

dafür erledigt und war einfach für „ALLES“ da. Ihr 

gebührt unser besonderer Dank!!
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Warum gehst du gerne zum Sport beim TSV?  Warum ist der TSV dein Verein?

Wir freuen uns auf Dich und Deine Antworten!  -  Melde dich gerne bei Krissi unter
Kristina.geisler@tsv-meerbusch.de

Ich gehe gerne zum Sport beim TSV, weil… 

es mir Spaß macht und ich dort 

neue Freunde gefunden habe.“

Der TSV ist mein Verein, weil… 

man immer so viel unterstützt 

wird und viel lernt

Laura aus Strümp, 10 Jahre, 

Badminton

Mats, 12 Jahre, Fußball & Tennis

Ich gehe gerne zum Sport beim TSV, weil… 

ich hier viel lernen kann 

und großen Spaß mit 

meinen Freunden habe.

Der TSV ist mein Verein, weil… 

ich hier Fußball und Tennis 

spielen kann und der Verein viel 

für Kinder/Jugendliche macht.“

Janic aus Lank, 12 Jahre, Badminton

Ich gehe gerne zum Sport beim TSV, weil… 

es mir Spaß macht und 

ich dort viel lerne.

Der TSV ist mein Verein, weil… 

es keinen besseren Verein gibt, 

als den TSV. Mit super Trainern 

und einer tollen Mannschaft.“

DU bist dran:

Emil Hannig aus Lank, 9 Jahre, Tennis

Ich gehe gerne zum Sport 

beim TSV, weil… 

es mir Spaß macht und 

ich dort viel lerne.

Der TSV ist mein Verein, weil… 

es keinen besseren Verein gibt, 

als den TSV. Mit super Trainern 

und einer tollen Mannschaft.
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WIR DANKEN 

unseren Partnern:

Apfelparadies

Apotheker Ulrich Stamm e.K. 

Cichon Personalmanagement GmbH

Damhus GmbH & Co. KG

GVV Versicherung

Kälte-Klima Peters GmbH

Keuter Grundbesitzverwaltung GmbH

Kineto Fitness & Gesundheit

Liebisch GmbH 

Rewe Osterath

Volksbank Krefeld eG

unseren Inserenten:

Beeck Elektrotechnik

Buchhandlung Meerbusch

Capitano Toto, Pizzeria

Caritasverband für die Region Krefeld e.V.

ComConsult GmbH

Elektroanlagen- und Rolladenbau Michael Kalies

Gisselbach GmbH Sanitär- und Heizungsanlagen 

Hofladen Heike Seibt

Imdahl Mode

Jäger Beerdigungsinstitut

Knappschaft

Lenzen TV Video Hifi

Malteser, Malteserstift St. Stephanus

Mrs. Books

Peter Pfeiffer Installations- und Heizungsbau GmbH

Rietz, Schreinerei

Schmitz-Franken A., Dr.med.

Schnittgefühl by Daniela Püllen, Friseurbetrieb

Waldor Transport GmbH

willst-Du-weg.de

Wirtshaus Baumeister

Gesamt: 2427 Mitglieder

Liebe Sportsfreundin, lieber Sportsfreund,

Die Verteilung wird über unsere Sportstätten 
in Lank und Bösinghoven durchgeführt. 
Darüber hinaus liegt die Zeitung in vielen 
Geschäften, Banken, Praxen, aber auch bei 
unseren Partnern in ganz Meerbusch aus. 
An manchen Orten auch mit dem deutlichen 
Hinweis, dass man sich ein Exemplar gerne 
mit nach Hause nehmen darf. Die Annahme 
der Verteilstellen wird regelmäßig überprüft 
und gegebenenfalls nachgebessert. Solltet 
Ihr Wünsche oder Verbesserungsvorschläge 
für die Verteilung haben, nur her damit!

Natürlich soll  aber jedes Mitglied unsere 
Zeitung bekommen. Deshalb konkretisieren 

wir hier noch mal unser Angebot: wir bie-
ten auch den Postversand der Zeitung an. 
Bitte ruft in der Geschäftsstelle an unter 
02159/819964 oder schreibt eine E-Mail an 
gs@tsv-meerbusch.de. 
Dieser Service wird allerdings berechnet, 
die Kosten betragen für die 4 Ausgaben 
nur 5 Euro und werden mit dem ersten 
Beitragseinzug fällig gestellt.

Zusätzlich wird die elektronische Ausgabe 
der Vereinsnachrichten zeitnah immer auf 
unserer Homepage www.tsv-meerbusch.de
zum Download bereit gestellt.

Johannes Peters

Verteilung der Vereinszeitung 

Das nächste Heft 

erscheint im Herbst 2023
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 2.  Etage der Alten Schule

Bösinghovener Strasse 55        
40668 Meerbusch -Bösinghoven 
Tel. 02159 / 81 99 64 
fax: 02159 / 81 99 66  
E-Mail:   gs@tsv-meerbusch.de
Internet:  www.tsv-meerbusch.de

Bankverbindung: 

Volksbank Krefeld e.G.
IBAN:  DE68 3206 0362 2282 8120 13

Sportplatz Bösinghoven

Zufahrt Windmühlenweg,        
40668 Meerbusch 
Tel. 02159 / 6343 
Sportplatz Lank

Theodor-Mostertz-Sportanlage

Nierster Str. 90
40668 Meerbusch

Wichtige Anschriften

Öffnungszeiten:

Geschäftsstelle in Bösinghoven:
Montag – Mittwoch:         
08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Donnerstag          
15:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Freitag            
08:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Johannes Peters  johannes.peterstsv meerbusch.de 
Dr. Steffen Döhler 
Paul Drexler

1. Vorsitzender

Arnim Biskup 

arnim.biskup@
tsv-meerbusch.de     

Vorstandsmitglied

Stefanie Torner

stefanie.torner@
tsv-meerbusch.de

Geschäftsstelle

Abteilungsleitung

Jugendleiterin

Kristina Geisler

kristina.geisler@

tsv-meerbusch.de

Fußball 

Christian Werner 

mobil: +49 157 37539618
christian.werner@
tsv-meerbusch.de 

Gymnastik

Daniela van de Loo 

Tel. 0173 6755282
daniela.v.d.loo@
tsv-meerbusch.de

Jiu Jitsu   
Christian Busch

mobil: +49 1520 1944301 
christian.busch@
tsv-meerbsuch.de

Karate   
Liam Murphy
mobil: +49 0176 21787386 

liam.murphy@

tsv-meerbusch.de

Laufsport   
Dieter Schmitz

mobil: +49 172 2135672
dieter.schmitz@
tsv-meerbusch.de

Schießsport  
Frank Tovornik 

Frank.tovornik@
tsv-meerbusch.de

Ski/Inliner  
Kristijan Stefanovski 

mobil: +49 174 3284168
kristijan.stefanovski@
tsv-meerbusch.de

Tennis 

Xaver Knust 

Tel. 49 0177 5701126

xaver.knust@tsv-meerbusch.de

Tischtennis

Rainer Kopittke
Tel.  0176 43844740 
rainer.kopittke@
tsv-meerbusch.de

Vorstand:

Sportanlagen

Unsere Fachkraft 
Rolf Gießen steht Ihnen 
für alle Fragen rund um 
Ihre Mitgliedschaft und zu 
Sportangeboten gerne zur 
Verfügung.

Vorstandsmitglied

 Dr. Andreas Graef

andreas.graef@
tsv-meerbusch.de      

Ehrenvorsitzende

Unsere Mitarbeiterin 
der Geschäftsstelle
Karin Klein ist
verantwortlich für
Personal und Buchhaltung.

Schach

Johannes Peters 

Mobil: 0177 66 08 617
johannes.peters@
tsv-meerbusch.de

Vorstandsmitglied

Uli Wild 

uli.wild@

tsv-meerbusch.de

Vorstandsmitglied

Daniel Peters 

mobil: +49 177/7065704
daniel.peters@
tsv-meerbusch.de 

Badminton

Uwe Siemens 

uwe.siemens@

tsv-meerbusch.de
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